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Lesen Sie den Bericht über 
die Gemeinderatssitzung 
vom 19.02.2018 ab Seite 2

Heini-Langlotz-Lauf 
am Sonntag, den 11. März 2018

Infos auf S. 21

"Südamerika querdurch – 
vom Pazifik zum Atlantik" 

Live-Reportage und Multivision 
von 

Axel Brümmer & Peter Glöckner 
Dienstag, 27. Februar, 20.00 Uhr 

Festhalle Brühl 
 

Zusätzliches Highlight: 
 

Performance mit Leonys Borges, Capoeirameister aus Brasilien 
 

Weitere Infos unter:   www.weltsichten.de 
 

Eintritt: 12,- € (AK + € 2,-)   
 

Karten: Rathauspforte Tel.: 06202-2003-0 oder 
www.bruehl-baden.reservix.de 

 
Bei Onlinekauf fallen VVK Gebühren an 
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Aus dem Gemeinderat
Die Lärmaktionsplanung und ihre Bedeutung für Brühl und Rohr-
hof standen im Mittelpunkt der letzten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass man für ein Grund-
stück im Rennerswald ein Erbbaurecht neu begründet habe, 
zugunsten einer Brühler Firma. Außerdem gab er bekannt, dass 
man im Sanierungsgebiet Hauptstraße II eine Ordnungsmaßnah-
menvereinbarung mit einem dortigen Eigentümer für Moderni-
sierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen getroffen habe.

Auftragsvergabe Fenster und Außentüren Jahnschule
Erfreut wurde der rund 183.000 Euro schwere Auftrag für die 
Erneuerung der Fenster und Außentüren an der Jahnschule an 
die Firma Noll aus Görgeshausen vergeben. Sie soll die Arbeiten 
soweit wie möglich in den Schulferien diesen Jahres umsetzen. 
Erfreulich dabei, dass die Gemeinde in den Genuss einer Förde-
rung des Bundes für finanzschwache Gemeinden von 157.000 
Euro kommt. So bleiben bei der Gemeinde gerade noch 26.000 
Euro hängen.

Auftragsvergabe Architekturleistung Hallenbadsanierung
Einhellig begrüßt wurde auch die Vergabe der Architekturleis-
tung an das Büro Pohlmann aus Heidelberg für die letzten 
Schritte der Hallenbadsanierung. Dabei werden im Sommer die 
Umkleiden auf Vordermann gebracht. Man hoffe, dass danach 
keine gravierenden Mängel festgestellt werden, so die Gemein-
deräte Gothe, Schnepf, Sennwitz und Grüning unisono. Im Einzel-
nen werden die modifizierten Pläne dem Ausschuss für Technik 
und Umwelt am 5. März vorgestellt.

Lärmaktionsplanung für Brühl
Es hat ein paar Jahre gedauert. Doch nun wird der Lärmakti-
onsplan zum zweiten Mal öffentlich ausgelegt, und diesmal 
mit möglichen Maßnahmen, so dass Bürger auch dazu Stellung 
nehmen können. Ein Schritt, der in der jüngsten Gemeinde
ratssitzung allseits begrüßt wurde  – aber trotzdem für einigen 
Ärger sorgte.
Zu Beginn dieser kleinen Auseinandersetzung erläuterte der 
stellvertretende Leiter des Ortsbauamtes und Umweltberater, Dr. 
Andreas Askani, einige Eckpunkte des Plans. Hauptquellen für 
die Lärmbelastung in der Hufeisengemeinde seien die Autobahn 
A6, die B 36 und die L 599. Straßen, die für die gute Verkehrsan-
bindung Brühls unerlässlich seien aber eben einen Preis hätten. 
Nach der ersten Auslegung vor einem Jahr seien Kommentare 
der Bürger aber auch das Expertenwissen aufgenommen und 
ein Maßnahmenkatalog von Tempolimits über Schallschutzfens-
ter bis hin zu Flüsterasphalt entwickelt worden, die nun auch 
mit den Straßenbaulastträgern zu besprechen seien. Es sei, so 
Bürgermeister Ralf Göck ein Dilemma, das sich nie ganz auflö-
sen lasse: „Wir sind gut angebunden an die drei Straßen und 
das bedeutet andererseits natürlich auch Lärm.“ Aber das heiße 
natürlich nicht, dass man die Hände in den Schoß legen dürfe. 
Dafür seien die Belastungen in weiten Teilen der Gemeinde ein-
fach zu groß.
Michael Till (CDU) räumte ein, dass die Planungen einige Zeit in 
Anspruch genommen hätten. Aber dies hat in seinen Augen den 
Planungen auch gut getan. Erfahrungen aus anderen Gemein-
den könnten nun einfließen. Es sei ein komplexes Problem, dem 
man sich möglichst angemessen nähern wolle. Das könne sein, 
räumte Hans Hufnagel (SPD) ein. „Trotzdem haben wir etwas 
zu lange gebraucht“, so der Sozialdemokrat, „aber jetzt geht es 
darum, auf Verbesserungen hinzuwirken und den Menschen zu 
helfen.“ Ganz vorne stand für ihn ein Tempolimit auf 30 Stunden-
kilometer und zwar von Kreisel (Villa Meixner) zu Kreisel (Ortsaus-
fahrt Richtung Ketsch). Im Endeffekt, so Hufnagel, sei die Hälfte 
der Brühler Bevölkerung von übermäßigem Lärm betroffen. Vor 
allem Claudia Stauffer (FW) kritisierte die nicht nachvollziehbare 
Verzögerungstaktik einer Mehrheit im Rat. „Wir hätten schon vor 
drei Jahren mit diesem Lärmaktionsplan an die Öffentlichkeit 
gehen und den von Lärm betroffenen Menschen helfen können.“ 

In der Verantwortung dafür sieht sie vor allem die CDU, die diese 
öffentliche Auslegung mit der Begründung, es bestehe noch 
Beratungsbedarf, auf die lange Bank geschoben habe. Dennoch 
zeigte sie sich grundsätzlich erfreut darüber, dass es hier nun vor-
wärts gehe. Aber zugleich betonte sie sehr deutlich ihren Ärger 
über die Verzögerungen. Dem Bürger sei diese Taktiererei von 
Seiten der CDU kaum zu erklären. Viele der Maßnahmen, die hier 
nun vorgeschlagen seien, standen auch schon vor drei Jahren im 
Maßnahmenkatalog. „Und so könnten wir jetzt schon viel weiter 
sein.“ Aber nun sollte der Blick nach vorne gehe. Genau wie Ulrike 
Grüning (GL) forderte sie von Tempolimits über ÖPNV-Ausbau bis 
zu Schallschutzfenstern nun schnelle Lösungen. Grüning wies 
dann auch noch auf die Notwendigkeit von mehr und vor allem 
besseren Fahrradwegen hin. Und so stimmte der Rat trotz des 
kleinen Sturms im Vorfeld einstimmig für die öffentliche Ausle-
gung der Pläne und Maßnahmen. Und ebenso einstimmig wurde 
der Beschluss um eine erste Maßnahme ergänzt: Beim Landkreis 
soll sofort beantragt werden, die Geschwindigkeit auf der L 630 
in der Schwetzinger und Ketscher Straße auf 30 Stundenkilome-
ter zu begrenzen.

Abbau der Münztelefone abgelehnt
Ebenfalls einstimmig votierte der Rat gegen das Einverständnis 
zum vollständigen Abbau der öffentlichen Münz- und Karten-
telefone durch die Telekom und empfahl den Austausch der 
Fernsprecher durch Basistelefone. In den Augen aller Ratsmitglie-
der gehörten die Telefone nach wie vor zur Grundversorgung. 
Darüber hinaus könnten sie in Notfällen wichtig werden. Können 
doch über die Telefone kostenlos Notrufe abgesetzt werden.

Errichtung der gemeinsamen baden-württembergischen	  
IT – Anstalt „Iteos“
Ohne größere Diskussion wurde zum Schluss auch der Grün-
dung der Anstalt „ITEOS“ zugestimmt. Dabei fusionieren die drei 
Zweckverbände „KDRS“, „KIRU“ und „KIVBF“ mit der Datenzentrale 
Baden-Württemberg zur Anstalt des öffentlichen Rechts „ITEOS“, 
die sich um die Beschaffung, Entwicklung und Pflege von Soft-
ware für informationstechnische Anwendungen in kommunalen 
Behörden im ganzen Land kümmert. So sollen Wirtschaftlichkeits-
effekte in den nächsten Jahren von mindestens 25 Millionen Euro 
gehoben werden. „Auch angesichts des Fachkräftemangels in die-
sem Bereich ein guter Schritt“, begründete Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck, während Hans Hufnagel (SPD) einige Fragezeichen machte, 
aber letztendlich stimmte Brühl als eines von künftig über 1.000 
kommunalen Mitgliedern dieser Anstalt einstimmig zu.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Wolfram Gothe bemängelte, dass es in Brühl keine 
öffentliche Toilette gebe. Nach seiner Ansicht sei „Lidl“ keine 
Alternative. Er wollte die Prüfung, ob tagsüber die Behinderten-
toilette auf dem Messplatz geöffnet werden könne. Bürgermeis-
ter verwies dazu auf die Beschlüsse der Vergangenheit, wonach 
man aufgrund der hohen Reinigungskosten dies nicht machen 
wolle und auf den Beschluss, dass es von 08.00 bis 21.00 Uhr eine 
öffentliche Toilette im Lidl gebe. Weiter bemängelte Gemeinde-
rat Gothe das dreckige Ortsschild Rohrhof von Richtung Rheinau 
kommend sowie den Dreck an der rechten Seite an der Ortsein-
fahrt Rohrhof. Es wurde darauf hingewiesen, dass dies Mannhei-
mer Gemarkung sei und man mit der Stadt Mannheim deswegen 
schon Kontakt aufgenommen habe.
Gemeinderätin Heidi Sennwitz fragte nach der Antragskonferenz 
in Hockenheim bezüglich der Netzverstärkung. Betroffene Kom-
munen hätten eine Antragsfrist. Dr. Askani antwortete, dass er an 
dieser Konferenz teilgenommen habe und die Verbesserungsan-
träge aus Brühler Sicht am nächsten Tag schon eingereicht wor-
den seien. Ob das Schreiben des Landratsamtes zur Haushaltsge-
nehmigung veröffentlicht werde, wollte Gemeinderätin Claudia 
Stauffer wissen. Laut Bürgermeister Dr. Göck habe man bisher so 
etwas noch nicht gemacht, es sei aber kein Geheimnis, dass es 
Probleme im Haushalt 2018 mit den laufenden Einnahmen und 
Ausgaben gebe. Dies habe er bereits in seiner Haushaltsrede und 
auch auf dem Neujahrsempfang so gesagt. Über die Situation 
muss natürlich nachgedacht werden. Das werde man mit dem 
Vorliegen der Jahresrechnung 2017 auch sicher tun.
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Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Herr Triebskorn erinnerte an seine Anfrage, Glyphosat auf 
gemeindeeigenen Flächen zu verbieten. Ortsbaumeister Reiner 
Haas sagte aus, dass dies von der Gemeinde selbst nicht ange-
wendet würde und Gemeinderat Michael Till wies darauf hin, 
dass ein Glyphosatverbot eigentlich Aufgabe der Bundespolitik 
sei.
Herr Klauser (Anemonenweg) fragte nach, ob nach dem Kreisel 
Villa Meixner Richtung Brücke Lärmschutzmaßnahmen ange-
dacht seien. 
Wie Dr. Askani antwortete, sei dort nach dem Lärmschutzgutach-
ten kein vordringlicher Bedarf festgestellt worden. Er könne aber 
im laufenden Offenlegungsverfahren seine Bedenken einbrin-
gen. Außerdem monierte Herr Klauser, dass an einer Bank, die 

auf dem Weg von Schwetzingen nach Brühl, in der Nähe seines 
Hauses stehe, nachts ein Treffpunkt für Heimkehrer sei und von 
dort aus Lärm entstehe. 
Frau Stonis stellte fest, dass es oben auf der Brücke schon schwe-
re Unfälle in der Vergangenheit gegeben hätte und ob man nicht 
ab dem Einmündungsbereich auf der Rampe 50 km/h einrich-
ten könnte? Herr Klusmann wies auf die Unfälle auf der neuen 
K4143 hin. Bürgermeister Dr. Göck wies darauf hin, dass die neue 
Fußgängerampel immer mehr dafür sorge, dass der Verkehr 
gebremst würde. 
Herr Martin wollte wissen, was mit dem Geothermieplatz pas-
siere. Bürgermeister Dr. Göck informierte, dass es aktuell keine 
Entwicklung dort gebe, außerdem seien derzeit die Besitzver-
hältnisse noch nicht geklärt.

Aus den Fraktionen

CDU

CDU-Fraktion: 						    
Lärmaktionsplanung darf kein blinder Aktionismus sein!
Der erste Entwurf der von der EU vorgeschriebenen Lärmaktions-
planung wurde dem Gemeinderat im November 2014 vorgestellt 
und überzeugte diesen mehrheitlich nicht. Hauptkritikpunkt 
war damals wie heute, dass dafür kein einziger Lärmpegel 
in Brühl tatsächlich gemessen wurde. Stattdessen beruht 
die „Lärmkartierung“ auf einem Verfahren, bei dem ein Inge-
nieurbüro aus der durchschnittlichen Verkehrsbelastung und 
der durchschnittl. Lautstärke von Fahrzeugen bei der jeweils 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit durchschnittl. Lärmpegel 
errechnet. Dass die so errechneten Lärmpegel mit den tatsäch-
lich gefahrenen Geschwindigkeiten und dem dadurch in Wirk-
lichkeit entstehenden Lärm nicht viel zu tun haben müssen, zeigt 
sich auch daran, dass abends pauschal ein „Lärmzuschlag“ von 5 
dB(A) hinzugerechnet wird und nachts gar von 10 dB(A).
Die Schlussfolgerung allein aus dieser Berechnung wäre gewe-
sen, überall, wo zu hohe Lärmwerte berechnet wurden, die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit zu reduzieren, weil dadurch 
automatisch der berechnete Lärmpegel sinkt. Ob ein gene-
relles Tempo 30 die tatsächlich gefahrenen Geschwindigkeiten 
und damit den Lärm wirklich verringern würde oder nicht eher 
den Verkehr wie in anderen Gemeinden von den bisherigen 
Hauptverkehrsstraßen auf vermeintliche Abkürzungen durch die 
Wohngebiete verlagern würde, ließ sich anhand der Lärmakti-
onsplanung nicht voraussagen.
Uns war wichtig, dass mit der Lärmaktionsplanung kein 
blinder Aktionismus ausgelöst wird, der am Ende nieman-
dem etwas nutzt, sondern die Probleme nur verlagert. Stattdes-
sen haben wir uns dafür eingesetzt, dass inzwischen an allen 
Straßen, in denen Überschreitungen der zulässigen Höchstge-
schwindigkeit vermutet werden, Geschwindigkeitsmesstafeln 
aufgehängt werden, um die tatsächlich gefahrenen Geschwin-
digkeiten zu dokumentieren und dann auf verlässlicher Basis 
Entscheidungen treffen zu können.
Wir halten es für gut, wenn man nicht überall dieselben 
Fehler macht, sondern von anderen lernt. Dass Brühl nicht zu 
den ersten Gemeinden gehörte, in denen ein Lärmaktionsplan 
verabschiedet wurde, trug sicher dazu bei, dass auch das beauf-
tragte Ingenieurbüro zunächst in anderen Städten Erfahrungen 
sammeln konnte. Im nun vorliegenden Maßnahmenkatalog sind 
daher nicht nur Geschwindigkeitsreduzierungen vorgesehen, 
sondern auch der Einbau von lärmmindernden Straßenbelä-
gen bei anstehenden Sanierungen sowie die Nutzung von 
Förderprogrammen des Landes und Bundes zum Einbau von 
Schallschutzfenstern in privaten Wohngebäuden. Letzteres ist 
nicht nur ein Beitrag zum Schutz vor Verkehrslärm, sondern vor 
allem auch praktizierter Klimaschutz, da ein Großteil der Heizungs-
wärme immer noch durch schlecht isolierte Fenster verloren geht. 

Die CDU-Fraktion unterstützt geschlossen sowohl den nun 
überarbeiteten Lärmaktionsplan als auch den Antrag, schnellst-
möglich die zulässige Höchstgeschwindigkeit in der Ketscher 
Straße und der Schwetzinger Straße auf 30 km/h zu reduzie-
ren. Durch die Aufsiedelung des Ketscher Neubaugebiets Fünf-
vierteläcker bestünde andernfalls die Gefahr, dass diese ohnehin 
schon stark belastete Landstraße noch stärker befahren wird.

SPD

Bericht der SPD-Fraktion zur Gemeinderatssitzung 
vom 19.2.2 018
Auf der TO stand die Erneuerung der Fenster u. Außentüren der 
Jahnschule. Gemeinderätin G. Rösch nahm hierzu Stellung und 
die Fraktion stimmte dem Verwaltungszuschlag zu, den Auftrag 
der Fa. Noll aus Görgeshausen zu erteilen. Die Kosten belaufen 
sich auf € 183.022.- Aus dem Investitionsprogramm des Bundes 
von 2014 erhält die Gemeinde einen Zuschuss von € 157.000.-.
Für die vorerst letzten Sanierungen des Hallenbades (Erneuerung 
der Umkleiden, Bau eines barrierefreien WC) musste ein neues 
Architekturbüro beauftragt werden. Gemeinderat R. Schnepf 
stimmte dem Verwaltungsvorschlag zu, das Büro Pohlmann zu 
beauftragen. Weiterer TOP war die Lärmaktionsplanung. Die 
aktuelle Lärmkartierung mit Maßnahmenkatalog liegt nunmehr 
öffentlich aus. Gemeinderat H. Hufnagel nahm hierzu ausführlich 
Stellung. Die Messwerte des Lärmpegels an den Gebäudefassa-
den zu entsprechenden Zeiten liegen vor. Im Bereich Ketscher-/
Schwetzinger Str. wurden deutliche Überschreitungen gemes-
sen. Hufnagel schlug vor und beantragte, dass von dem Kreisel 
am Ortseingang von Ketsch kommend bis zu dem Kreisel an der 
Villa Meixner eine durchgehende Geschwindigkeitsbegrenzung 
von 30 km/h eingeführt wird. 
Das führt nicht nur zur Lärmverminderung sondern veranlasst 
möglicherweise Autofahrer, die Ortsdurchfahrt zu meiden und 
dafür die Umgehungsstraße zu nehmen. Gemeinderat Zelt führ-
te aus, dass die ermittelten Dezibelzahlen Richtwerte sind, die 
durch den Straßenverkehr verursacht werden. Da der Lärmakti-
onsplan nun öffentlich ausgelegt wird, können auch betroffene 
Bürger/innen hierzu Stellung nehmen und Vorschläge unterbrei-
ten. Erste Anregungen kamen von Bürger/innen im Zuhörer-
raum. Ein weiterer TOP war der von der Telekom geplante Rück-
bau sämtlicher Münz- und Kartentelefone in Brühl. 
Die SPD-Fraktion war mit der Verwaltung einig, das Einverständ-
nis zum Rückbau zu verweigern. Es bleibt abzuwarten, wie die 
Telekom reagiert.
Gemeinderat Hufnagel nahm zu dem TOP der Fusion der Zweck-
verbände zu dem Gesamtzweckverband der ITEOS Stellung und 
vermerkte, dass durch den neuen Zweckverband Synergieeffekte 
erzielt werden können. Er verspricht sich besseren Service und 
höhere Leistungsfähigkeit.
gez. Roland Schnepf – Fraktionsvorsitzender
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GLB

Endlich wird in Brühl die seit 03/2013 vorliegende Lärmkartie-
rung nach der EU-Umgebungslärmrichtlinie (Schaffung gesun-
der Lebensumwelt) mit dem Maßnahmenkatalog öffentlich 
ausgelegt. Nach vielen Verzögerungen kann nun während der 
Offenlage jeder Bürger Stellungnahmen und Anregungen dazu 
vorbringen. 
Zur Lärmminderung und für mehr Sicherheit auch für Fußgänger 
und Radfahrer fordert die Grüne Liste schon seit Jahren eine 
Geschwindigkeitsregelung von 30 km/h im Innenbereich; jetzt 
wird sie von der Gemeinde zunächst beantragt für die Ketscher 
und die Schwetzinger Straße. 
Eine große Lärmquelle ist auch die Autobahn A6, hier wird ange-
regt, bei einer Sanierung Flüsterasphalt einzubauen. Wir regen 
an, bis dahin eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 100 km/h 
vorzunehmen, sie wird zusätzlich die Stau- und Unfallgefahr 
reduzieren. 
Schon der Entstehung von Lärm sollte entgegengewirkt werden 
durch eine „Gemeinde der kurzen Wege“, ein Fahrradverkehrs-
konzept, mehr Förderung des öffentl. Nahverkehrs. Auch umfas-
sende Begrünung wirkt u.a. lärmmindernd und gesundheits-
fördernd. Sie finden den Lärmaktionsplan im Bürgerinfosystem, 
bitte beteiligen Sie sich!
Infos auch auf Facebook und www.grueneliste-bruehl.de

FW

Endlich Offenlegung des Lärmschutzaktionsplans mit Maß-
nahmenkatalog!
Nach Meinung der FW war es höchste Zeit, dass die Offenle-
gung des Lärmschutzaktionsplans auf der Tagesordnung stand 
und die vom Lärm betroffenen Bürger bei der Festschreibung 
der konkreten Maßnahmen zur Lärmminderung wie gesetzlich 
vorgeschrieben beteiligt werden. 
Gemeinderätin Stauffer mahnte an, der Beschluss hätte im 
Gemeinderat schon im November 2014 gefasst werden kön-
nen. 
Nur auf Blockade einer knappen Mehrheit der Gemeinderäte 
wurde er wiederholt vertagt. Die habe es offenkundig nicht 
interessiert, dass eine Vielzahl betroffener Bürger vor Lärm 
geschützt und auch die Sicherheit im Straßenverkehr ver-
bessert werden könnte. Stauffer betonte, dass Geräuschbe-
lastung nachweislich gesundheitsschädliche Auswirkungen 
hat, die mit dem Lärmschutzaktionsplan gemindert und somit 
langfristig die Lebensqualität in der Gemeinde verbessert wer-
den kann. 
Auch die Aufsplittung in einen Lärmschutzaktionsplan ohne 
Maßnahmekatalog und anschließend mit Maßnahmekatalog, 
initiiert von der Mehrheitsfraktion im Gemeinderat, führte zu 
weiteren Zeitverzögerungen. 
Um endlich die betroffenen Anwohner der Ketscher und Schwet-
zinger Straße, in deren Bereich ein vordringlicher Bereich für 
kurzfristig wirkende lärmmindernde Maßnahmen bereits im 
Oktober 2014 festgestellt wurde, zu erlösen, beantragte die FW-
Fraktion, dass die erforderliche Zustimmung der Straßenver-
kehrsbehörde für die Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit 
auf 30 km/h nicht erst nach der Offenlegung, sondern sofort 
eingeholt werde. 
Der Antrag fand die Zustimmung aller Gemeinderäte. Ferner 
schlug Stauffer vor, dass nach der Kosten-Nutzen-Analyse die 
billigere und schneller umsetzbare Variante der Geschwin-
digkeitsreduzierung auf 30 km/h - statt Einbau lärmarmer 
Fahrbahnbeläge - und die Förderung von Schallschutzfenstern 
nur bei den von der BAB geplagten Rosengarten/Fliederweg 
gewählt werde, so wie es bereits im Plan aus dem Jahr 2014 
vorgeschlagen wurde.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Stelle im Integrationsmanagement (m/w) zu besetzen 
Bei der Gemeinde Brühl ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle eines 

Integrationsmanagers (m/w) 
zu besetzen. 

Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung, wobei 
die Möglichkeit zur Teilung der Stelle besteht. Diese wird 
zunächst auf zwei Jahre befristet besetzt. 
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen: 
•	 Sozialberatung und -begleitung durch Einzelfallhilfe zu 

allen Fragen des alltäglichen Lebens nach dem Prinzip der 
Selbsthilfe 

•	 Hilfe bei der Erstorientierung und Integration in der 
Gemeinde

•	 Erstellen von individuellen Integrationsplänen incl. Aus-
wertung, Überprüfung und Fortschreibung der Pläne

•	 Information  sowie Heranführung der Flüchtlinge an bür-
gerschaftliche und zivilgesellschaftliche Strukturen und 
Vereine

•	 Vermittlung von Kontakten zur sprachlichen, schulischen 
und beruflichen Eingliederung

•	 Heranführung an geeignete Angebote von Ehrenamtli-
chen; ggf. gezielte Koordination des Einsatzes von Ehren-
amtlichen.

Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten. 
Ihr Profil: 
•	 Abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit/Sozialpädago-

gik oder eine vergleichbare Qualifikation 
•	 Ausgeprägte soziale und interkulturelle Kompetenz 
•	 Sensibilität für die besonderen Lebensumstände von 

Flüchtlingen/Asylsuchenden 
•	 Kommunikations- und Konfliktfähigkeit 
•	 Organisationsgeschick sowie Überzeugungs- und Durch-

setzungsvermögen 
•	 Kooperative und selbständige Arbeitsweise sowie Teamfä-

higkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
•	 EDV-Kenntnisse in den einschlägigen PC-Anwendungs-

programmen 
•	 Fremdsprachenkenntnisse sowie die Vernetzung in die 

Integrationsarbeit sind von Vorteil 
Wir bieten Ihnen: 
•	 eine interessante und vielseitige Tätigkeit 
•	 die Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifver-

trages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Stelle wird 
nach diesem Tarifvertrag bewertet; die entsprechende Ein-
gruppierung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen Vor-
aussetzungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunter-
lagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 05.03.2018 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an 
personalamt@brühl-baden.de versandt werden. 
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Benjamin 
Weber (Tel. 06202/2003-39), zu personalrechtlichen Fragen 
Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 06202/2003-24) gerne zur Ver-
fügung. 
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.
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Stellenausschreibung
Kassiertätigkeit im Frei- und Hallenbad 
Die Gemeinde Brühl stellt ab 01.04.2017 befristet bis zum 
Ende der Freibadsaison 2019 einen 

Mitarbeiter im Kassenbereich (m/w) 

für das Frei- und Hallenbad Brühl ein. 

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 20 Stun-
den wöchentlich, bei der zu der Kassiertätigkeit bedarfs-
gerecht sonstige anfallende Arbeiten zu verrichten sind. 
Wochenendarbeit ist erforderlich. 

Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst; Eingrup-
pierung erfolgt nach Entgeltgruppe 3 TVöD. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden 
Sie bitte an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl. 

Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@brühl-baden.de versandt werden. 

Für Auskünfte zum Aufgabengebiet oder in fachlichen 
Fragen stehen Ihnen gerne direkt im Frei- bzw. Hallenbad 
Bäderleiter Patrick Berndt (Tel. 06202/72203) sowie in der 
Verwaltung Herr Dirk Faulhaber (Tel. 06202/2003-26); in 
personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 
06202/2003-24) persönlich oder telefonisch zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de. 

Öffentliche Einrichtungen

Neurott-Gemeinschaftsschule Ketsch

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür
an der Neurott-Gemeinschaftsschule in Ketsch
Am Freitag, den 23.02.2018 öffnet die Neurottschule von 16.00 
bis 18.00 Uhr ihre Türen für alle Schülerinnen, Schüler und Eltern, 
die Interesse an der Gemeinschaftsschule ab Klasse 5 haben und 
diese bei einem Rundgang persönlich erkunden möchten.
Es besteht dabei die Möglichkeit verschiedene Fachräume zu 
besichtigen und sich an Mitmachaktionen der jeweiligen Fächer 
zu beteiligen sowie mit Schüler/innen und Lehrer/innen der 
Neurottschule ins Gespräch zu kommen. Vorgestellt werden 
das neu eingerichtete Lernbüro der Neurottschule, Angebote in 
den Bereichen Naturwissenschaften und Informationstechnik, 
handwerkliche, künstlerische und kreative Aktivitäten sowie eine 
Schnupperstunde im Fach Französisch. Darüber hinaus kann 
man sich in der Sporthalle, in der Schulküche und im Musiksaal 
aktiv erproben. Informationsstände und das Café des Förderver-
eins in der Aula runden das Angebot ab.
Während die Kinder in Begleitung von „Lotsen“ das Schulhaus 
kennenlernen, können Eltern sich bei der Schulleitung und bei 
einem Schulhausrundgang informieren.
Die persönliche Anmeldung für Klasse 5 kann am Mittwoch, den 
21. März und am Donnerstag, den 22. März 2018 jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr vorgenommen werden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Joachim Rumold, Schulleiter der Neurott-Gemeinschaftsschule

Kulturelle Zeitreise zum 50-jährigen Jubiläum 		
der Neurottschule in Ketsch
Die Neurottschule in Ketsch feiert im Jahr 2018 ihr 50-jähri-
ges Bestehen. Zum Schuljubiläum findet eine Kulturbühnen-
Aufführung mit dem Titel „50“ statt, am Donnerstag, den 8. 
März 2018 um 19.00 Uhr, wozu wir herzlich einladen.
Ein runder Geburtstag ist immer etwas Besonderes, deshalb 
möchten wir ihn im Rahmen einer Kulturbühne gemeinsam 
feiern. Der Refrain unseres Schulsongs lautet „Neurottschule in 
Ketsch – vom 1. bis zum 10. Jahr.“ In diesem Sinne tragen Klassen 
verschiedener Altersstufen der Neurott-Gemeinschaftsschule an 
diesem Abend dazu bei, die Zuschauerinnen und Zuschauer mit 
auf eine Zeitreise durch die letzten 5 Jahrzehnte zu nehmen: 
1968 bis 2018. Freuen Sie sich auf einen bunten Abend mit Musik, 
Mode, Tanz, Ausstellung und Überraschungen. Sicherlich werden 
dabei einige Erinnerungen an „vergangene Zeiten“ wach …!
Begleitet wurde die Entstehung der Kulturbühne durch die 
Popakademie Mannheim, die Werkstattschule Heidelberg 
sowie die Kunstakademie Mannheim.
Der Eintritt für die Kulturbühne ist frei.
Wir freuen uns Sie bei der Kulturbühne begrüßen zu dürfen.

Haus der Kinder

Besuch der Faschingsprinzessinnen im Haus der Kinder
Zur Kampagne 2018 im Haus der Kinder kamen, wie schon 
seit vielen Jahren, die Hoheiten Tanja II. aus dem Hause 
Kneip vom Karnevalsverein Brühler Kollerkrotten. Auch 
die Lieblichkeiten Vanessa III. aus dem Zahlenmeer und die 
Kinderprinzessin Celia I. von Feuer und Flamme vom Carne-
valsverein Rohrhöfer Göggel kamen ins Haus der Kinder um 
gemeinsam Fasching zu feiern. Unterstützt wurden die Rohr-
höfer Göggel dabei von ihren Tanzmariechen, die vor begeis-
tertem Publikum ihre Tänze vorführten. Die Kinder bedank-
ten sich mit einem lustigen Faschingslied für die Darbietung. 

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Erich Bühler und Frau Otilia Bühler, geb. Spi-
sac, feiern am Donnerstag, 01.03.2018, das Fest der „Goldenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
24.02.  Frau Ruth Gimber geb. Gunsenhäuser 	 85 Jahre
25.02.  Frau Paula Meixner geb. Kainz 	 85 Jahre
25.02.  Herr Oskar Ackermann 	 75 Jahre
25.02.  Frau Christa Fink geb. Herrmann	  80 Jahre
27.02.  Frau Margarete Lenort 	 95 Jahre
27.02.  Herr Heinrich Müller 	 75 Jahre
01.03.  Herr Horst Kossow 	 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 24.02.2018:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel.: 06202-71288

So. 25.02.2018
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277

Mo. 26.02.2018
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205-4303

Di. 27.02.2018
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202-21808

Mi. 28.02.2018
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202-61920

Do. 01.03.2018
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205-4542

Fr. 02.03.2018
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202-68900

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste
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 Foto: Haus der Kinder
Mit einer gemeinsamen Polonaise ging es zum reichhaltigen 
Frühstücksbüfett, gestiftet von den Eltern aus dem Hause der 
Kinder. Es wurde gemeinsam gegessen und so klang der Besuch 
gemütlich aus. Das Haus der Kinder bedankt sich bei allen für 
den Besuch und freut sich schon heute auf die Kampagne 2019 
im Haus der Kinder.

 

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl     Tel.:06202/72882 

 

 

EINLADUNG zum 
Sortierten Flohmarkt 

„Alles rund ums Kind“ 
 

mit Frühlings- und Sommerkleidung, 
Spielsachen, Babyausstattung, Kindersitzen,  
Fahrzeugen, Schwangerschaftskleidung usw. 

Die Kleidung ist nach Größe  
auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert. 

 

Wann: am Samstag, den 17. März 2018 
von 14 – 16 Uhr 

ab 13:30 Uhr Einlass für Schwangere 
 

Wo: im Haus der Kinder 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl 

 

Begrüßungssekt, solange der Vorrat reicht 
Kaffee- & Kuchenverkauf zum Mitnehmen 

 
Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf! 

 
Organisation: Elternbeirat & Kitateam 

 

Kindergarten Kleine Strolche

Sonntag

04. März 2018

● Kleidung, Spielsachen

und vieles mehr…

● Kaffee und Kuchen

auch zum Mitnehmen

bereits ab 12:30 Uhr

13:00 - 15:00 Uhr
Aufbau ab 12:00 Uhr

Standgebühr:

10 € ohne Kuchenspende

7 € mit Spende eines selbstgebackenen Kuchens

1 € pro Kleiderständer an festgelegten Plätzen

      (muss selbst mitgebracht werden)

Anmeldung beim:

Elternbeirat der Kleinen Strolche

kiga.kleinestrolche@gmail.com

Im kath. Pfarrzentrum

Hauptstr. 17

68782 Brühl

Kindergarten Heiligenhag

Foto: iStock_Thinkstock

KR EATIV MARKT 

 

Sonntag, 18.März 2018 

11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Katholisches Pfarrzentrum 

Hauptstraße 19  - 68782 Brühl 

Eintritt frei 

 

    

Für das leibliche Wohl 

ist gesorgt 

 

 

 

   
   
  

T 

Ü 

Sina Krupp 0172/6499134 

sina.krupp@gmx.de 

Informationen und Anmeldung für Aussteller: 

I 
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lösen sich. Dieser Fortschritt muss weitergehen. Initiativen wie 
60+ wirken daran mit, brauchen aber neue Mitstreiter, junge 
Ruheständler, im „Goldenen Jahrzehnt“.

Was Sie bekommen
Neben der Herzlichkeit und dem Gefühl, gebraucht zu werden, 
erfahren Sie in den regelmäßigen Gesprächen mit dem Psycho-
logen Peter Kruse mehr über sich selbst: Sie vergewissern sich 
selbst und entdecken Alternativen für das Leben mit anderen. 
Kein Mensch ist zu alt, Neues zu lernen.
Deutschland braucht Sie! Bei 60+ begegnen Sie Menschen, die 
ebenso bürgerschaftlich eingestellt sind wie Sie, und mit denen 
Sie Freundschaft schließen können. Das nächste Treffen mit 
Herrn Kruse ist am Donnerstag, 15.3., um 15 Uhr in der Schiller-
schule. Sie sind herzlich eingeladen und willkommen. Haben Sie 
noch Fragen? Rufen Sie 06202/75 0 65 an. Weitere Informationen 
finden Sie auf der Homepage: www.bruehler-aktion-60-plus.de.
sr

Asylkreis

Ehrenamtliche zur Unterstützung des Asylkreises gesucht
In Brühl haben zahlreiche Menschen aus den unterschiedlichsten 
Krisengebieten eine Unterkunft gefunden. Um die Eingliederung 
in die Gemeinde zu erleichtern, benötigen sie Ihre Hilfe.
Dank des Engagements von Bürger/innen in Zusammenarbeit 
mit Kirche und Gemeinde konnte bereits Vorbildliches geleis-
tet werden. Die ehrenamtliche Gruppe „Asyl in Brühl“ benötigt 
Unterstützung, um die Integration der neuen Mitbürger/innen 
zu erleichtern.
Haben Sie schon einmal mit dem Gedanken gespielt in diesem 
Bereich ein wenig mitzuwirken? Dann informieren Sie sich unver-
bindlich näher! Gerne unter der nachstehenden Kontaktadresse 
oder bei dem regelmäßigen Treffen im „Café Kontakt“ , Evang. 
Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl – jeweils der 
1. Donnerstag im Monat / 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr! 
Wir freuen uns am 01.03.2018 auf Sie!
Info & Kontakt: www.asylinbruehl.de, Theo Stadtmüller 0173 
3088912, info@asylinbruehl.de

Treffen
Das nächste Treffen in der Begegnungsstätte CAFE KONTAKT 
findet am Donnerstag, den 1. März 2018 von 16 bis 18 Uhr statt, 
wie immer im evangelischen Gemeindezentrum, Hockenheimer 
Straße.
Zu Kaffee und Kuchen sind alle Flüchtlinge sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Für alle, die an einer ehrenamtlichen Mitarbeit beim Asylkreis 
interessiert sind, gibt es weitere Informationen unter www.asy-
linbruehl.de
JZ

Jugendmusikschule Brühl

Außenstelle der Musikschule Mannheim
Jugend musiziert
Regionalausschuss Mannheim
mit westlichem Rhein-Neckar-Kreis
Preisträgerkonzert 2018
Dienstag, 06. März 2018
19.00 Uhr, Festhalle Brühl

Wir danken der Stadt Mannheim,  der Gemeinde Brühl  und 
folgenden Sponsoren für ihre finanzielle  Unterstützung: 
BASF 
Diringer & Scheidel 
Freudenberg & Co. 
Grimminger GmbH 
Staatl. Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst 

Die Faszination des Feuers
Der Kindergarten Heiligenhag feiert ein Feuerfest
Als im November die Sankt-Martins-Feier im Kindergarten Heili-
genhag wegen des schlechten Wetters abgesagt werden musste, 
gab es viele traurige Gesichter. Umso mehr freuten sich die Kin-
der, Erzieherinnen und Eltern, am vergangenen Montag als Ersatz 
ein Feuerfest zu feiern.
Überall im Außenbereich des Kindergartens standen Windlichter. 
Als es langsam dunkel wurde, legte sich eine gemütliche Atmo-
sphäre über den Kindergarten Heiligenhag. Passend dazu führ-
ten die Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen einen Lichter-
tanz auf. Anschließend sangen sie, von Frau Fassel mit der Gitarre 
begleitet, ein afrikanisches Bewegungslied. Die Melodie steckte 
an und so stimmten nach und nach auch die Eltern mit ein.
Im Anschluss hieß es den Hunger und Durst zu stillen. An einer 
riesigen Feuerschale konnten die Kinder nach alter Manier Stock-
brot im offenen Feuer backen. Klar, dass hier selten ein Plätzchen 
frei war. Doch auch die Kartoffelsuppe, die die Kinder und Eltern 
zubereitet hatten, schmeckte hervorragend. Sie wurde stilecht in 
einem riesigen Kessel über dem Feuer warmgemacht. Dazu gab 
es Kinderpunsch und Glühwein.
Zum Schluss folgte noch eine Überraschung für alle Anwesen-
den. Der Kindergarten hatte einen echten Feuerspucker einge-
laden. Das Feuerspuck-Duo von FeuerPlanet begeisterte Klein 
und Groß mit seiner Show, so dass am Ende alle mit leuchtenden 
Augen und satt nach Hause gingen.

Schillerschule

Kein Kuchen ist auch keine 
Lösung !!!

Die Klasse 4c fährt ins Landheim und bedankt sich schon 
jetzt über Ihre unterstützende Spende.

Die Kinder der Klasse 4 C der Rohrhofschule 
freuen sich Ihnen ein reichhaltiges Kuchenbuffet 

anbieten zu können.

Wann: 6.März.2018

Wo: Wochenmarkt Rohrhof

Mit eigenen Tellern und Boxen gegen die Verpackungsflut !!!

Die Umwelt freut sich

 

Aktion 60+

Einladung an Menschen im „Goldenen Jahrzehnt“
Bildung darf am Start nicht stehen bleiben
Initiativen wie 60+ müssen durchstarten
Körperlich und geistig fit bleiben! Auch im Ruhestand! Das wün-
schen sich alle. Für den Körper gibt es Sportcenter und -vereine. 
Aber für den Geist? Den Ort dafür haben zahlreiche Mitbürger 
schon gefunden: die Aktion 60+. An einem Vor- oder Nachmittag 
pro Woche gehen sie für eine vereinbarte Zeit an eine der Brühler 
Schulen, um Lehrer und Kinder zu unterstützen. Mit ihrem Wissen 
und ihrer seelischen Kraft – und werden dafür dreifach belohnt.

Herzlichkeit weckt Herzlichkeit
Alle, die eine Stunde oder zwei opfern, sind sich einig: Ihre 
Herzlichkeit wird mehr als voll erwidert. Sie kommen glücklicher 
heim, als sie weggegangen sind.

Sie werden gebraucht
Alle kennen „Pisa“, den internationalen Vergleichstest für Schüler. 
Deutschland liegt in der oberen Mitte. Aber lange hieß es, dass 
Kinder beim Bildungsniveau ihrer Eltern stehen bleiben. Das hat 
sich 2018 geändert: Die Bremsen für den schulischen Aufstieg 
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Altersgruppen 
AG Ia + Ib = 6 - 9 Jahre 
AG II = 10 - 11 Jahre 
AG III = 12 - 13 Jahre 
AG IV = 14 - 15 Jahre 
AG V = 16 - 17 Jahre 
AG VI = 18 - 20 Jahre 
AG VII = 21 -26 Jahre (nur für Gesang) 

Programm
Eberhard Werdin 	 Sonatine Nr. 1 		  Sebastian Schrepp
(1911-1991) 		  Toccata 			   Trompete, AG III
					     Frank Förschler
					     Klavier
Begrüßung durch den Leiter der Musikschule Brühl,
Herrn Walter Barbarino

Maurice Ravel 	 Ma mère l´oye 		  Milena Wetterauer
(1875-1937) 		  Le Jardin féerique 	 Emily Rudolf
					     Klavier, AG II
Jean X. Lefèvre 	 Sonate Nr. 2 für 		  Luca Bastian
(1763-1829) 		  Klarinette und Klavier 	 Klarinette, AG II
					     Klavier NN
Yoshinao Nakada 	The running Train 	 Aika Stollarski, 
(1923-2000)					     Klavier
					     Emily Jiang, 
					     Klavier
					     AG II
Augustin 
B. Mangoré		  Julia Florida – Barcarola	 David Strüder
(1885-1944) 			    		  Gitarre, AG III
Perilhou Albert 	 Ballade g-Moll 		  Naomi Recker
(1846-1936) 		  Lente – Presto 		  Querflöte, AG III
					     Kazuko Uehara-
					     Bischof, Klavier
Allessandro 
Marcello 		  Concerto für Oboe d-Moll 	 Ben Myron 
(1673-1747)		  Andante e spiccato	 Kumlehn
					     Oboe, AG III
					     Kazuko Uehara-
					     Bischof, Klavier
Zoltan Kodaly 	 Sonatina 		  Oliver Schlik, 
(1882-1957)					     Klavier
					     Jonas Jessl, 
					     Violoncello
					     AG IV
Aaron Copland 	 The Boatmen´s Dance 	 Lara Brust, Gesang
(1900-1990) 					     Lucia Cervino, 
					     Klavier 
					     AG V
Maximo D. Pujol 	 Elegia por la muerte 	 Rhea Juli
(*1957) 		  Epilogo 			   Gitarre, AG V

Überreichung der Urkunden durch Bürgermeister
Herrn Dr. Ralf Göck

Ralph V. Williams 	 The Vagabond 		  Philipp Hasper, 
(1872-1958)					     Klavier
					     Rafael Zinz, Bariton
					     AG VII

Jugendhaus Brühl

 

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 05.-10.03.
Die eigene Stiftung
Vortrag
Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 05.03., 18.30-20.45 Uhr
Mosaik-Impressionen
Schwetzingen, Volkshochschule
3 x montags, ab 05.03., 19-21.15 Uhr
Trockenes Auge
Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 05.03., 19-21 Uhr
Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 05.03., 18-20 Uhr
Eintritt frei
Telefontraining – Kundentelefonate
Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 05.03., 17.30-21.30 Uhr
Philosophie des Geldes
Vortrag beim Frauenforum
Brühl, Pro Seniore Residenz
Dienstag, 06.03., 9.30-11 Uhr
Risikogebiet Grundstück:
Pflanzen und Videokameras im Nachbarrecht
Schwetzingen, Volkshochschule
Dienstag, 06.03., 18.30-20 Uhr
Grüße aus Baden-Baden
Filmvortrag in der Altenbegegnungsstätte Brühl-Rorhof
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3
Dienstag, 06.03., 15-16.30 Uhr
Polnisch 1
Grundstufe A1
Schwetzingen, Schimper-Gemeinschaftsschule
12 x dienstags, ab 06.03., 18.30-20 Uhr
Selbst – bewusst – verteidigen
Was für Frauen wichtig ist zu wissen
Vortrag beim Frauenforum
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 07.03., 9.30-11 Uhr
Chopins und Schumanns Klavierpoesie
Vortrag beim VHS-Treff
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 07.03., 15-16.30 UhrFo
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Entspannen in der Natur
10 x mittwochs, ab 07.03., 9.30-10.30 Uhr
Yoga mit den sieben Energiezentren
Schwetzingen, Volkshochschule
7 x mittwochs, ab 07.03., 17.30-19 Uhr
Life Kinetik
Gehirn-Training durch Bewegung
Ketsch, Turnhalle, Schwetzinger Str. 6
6 x mittwochs, ab 07.03., 19-20 Uhr
Bewegung und Natur
Oftersheim, Trimm Dich Pfad
15 x mittwochs, ab 07.03., 9.30-10.30 Uhr
Schönheit kann man essen
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 07.03., 19.30-21.45 Uhr
Umgang mit dem Android-Smartphone
Plankstadt, Integrationsbüro, Luisenstr. 6
3 x mittwochs, ab 07.03., 10-11.30 Uhr
Finanzbuchführung EDV
Schwetzingen, Volkshochschule
10 x mittwochs, ab 07.03., 17.45-20.45 Uhr
Akzeptier dich
- und das Leben wird besser!
Schwetzingen, Volkshochschule
Donnerstag, 08.03., 19-20.30 Uhr
Fotografieren mit der (digitalen) System- und Spiegelreflex-
kamera
Für Fortgeschrittene
Schwetzingen, Volkshochschule
2 x donnerstags, ab 08.03., 18.30-21.30 Uhr
Die Dorn-Methode und Gedankenkräfte
Sanft und wirksam
Schwetzingen, Volkshochschule
Donnerstag, 08.03., 19-21 Uhr
Umgang mit dem Apple-iPhone/iPad – Teil 1
Ketsch, Seniorenwohnanlage, Gemeinschaftsraum
3 x donnerstags, ab 08.03., 14-15.30 Uhr
Die Metropolregion Rhein-Neckar
In Deutschland, Europa und der Welt – eine mehrschichtige 
Analyse
Schwetzingen, Volkshochschule
Freitag, 09.03., 19-20.30 Uhr
Raus aus dem Hamsterrad
Schwetzingen, Volkshochschule
Freitag, 09.03., 18.30-20 Uhr
Eine Runde ferner Osten!
Von Sibirien bis Oman
Reisebericht
Schwetzingen, Volkshochschule
Samstag, 10.03., 17-19 Uhr
Abenteuer Bleistift – Zeichnen mit Spiel und Spaß
Schwetzingen, Volkshochschule
Samstag, 10.03., 11-14 Uhr
Fotospaziergang – Verwischungen
Schwetzingen, Volkshochschule
Samstag, 10.03., 10-17 Uhr
MBSR nach Kabat Zinn für jeden Tag
Die achtsamkeitsbasierte Stressbewältigung im Alltag
Schwetzingen, Volkshochschule
Samstag, 10.03., 10-17.30 Uhr
Umgang mit dem Smartphone – Teil 1
auf der Basis von Android-Betriebssystemen
Schwetzingen, Volkshochschule
Samstag, 10.03., 10-13 Uhr
Workshop: Sprachen lernen mit Smartphone–Unterstützung
Schwetzingen, Volkshochschule
2 x samstags, ab 10.03., 10-12.15 Uhr

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Neue Jugendschöffen gesucht
Voraussetzung: Lebenserfahrung und Menschenkenntnis

Bewerbungen ab jetzt

Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit neue Jugendschöf-
fen für eine fünfjährige Amtszeit ab 2019 gewählt. Bewerbungen 
bei den Kommunen des Rhein-Neckar-Kreises sind bereits jetzt 
möglich. Um dieses Ehrenamt auszuüben, ist kein juristisches 
Fachwissen nötig, Alltags- und Lebenserfahrung sowie Men-
schenkenntnis sind hingegen von großer Bedeutung.

Das Wahlverfahren ist bundesrechtlich einheitlich geregelt. Der 
Jugendhilfeausschuss des Rhein-Neckar-Kreises schlägt dabei 
doppelt so viele Kandidaten wie an Schöffen benötigt werden 
dem Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht vor. 

Dieser wählt in der zweiten Jahreshälfte 2018 aus diesen Vor-
schlägen die Haupt- und Hilfsschöffen. Auf der Vorschlagsliste 
soll die Bevölkerung möglichst nach Alter, Geschlecht, Beruf und 
sozialer Stellung abgebildet sein.

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in den Städ-
ten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises wohnen und am 
1. Januar 2019 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein werden. Wähl-
bar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache 
ausreichend beherrschen müssen. 

Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten ver-
urteilt wurde oder gegen den ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer schweren Straftat schwebt, das zum Verlust der Übernahme 
von Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige wie beispielswei-
se Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungs-
helfer oder Strafvollzugsbedienstete sowie Religionsdiener sol-
len nicht zu Schöffen gewählt werden.

Organisiert wird die Wahl der Jugendschöffen beim Jugendamt 
Rhein-Neckar-Kreis von Stefanie Braner-Pöltl, stellvertretende 
Amtsleiterin des Kreisjugendamtes sowie Ulrich Schefcik, Refe-
ratsleiter Besondere Soziale Dienste.

„Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, das bedeu-
tet, das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld 
beurteilen können“, beschreibt Ulrich Schefcik die Vorausset-
zungen. Auch werde von den Bewerbern Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. 

Darüber hinaus müssen die Schöffen Beweise würdigen können. 
Schöffen in Jugendstrafsachen sollten in der Jugenderziehung 
über besondere Erfahrung verfügen. Dieses verantwortungsvolle 
Amt verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit 
und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und 
gesundheitliche Eignung.

Schöffen sind mit Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Ver-
urteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. „Gegen beide Schöffen kann somit 
niemand verurteilt werden“, beschreibt Ulrich Schefcik die große 
Verantwortung, die dieses Ehrenamt mit sich bringt. Und fügt 
hinzu, dass den ehrenamtlichen Richtern zudem große Kommu-
nikations- und Dialogfähigkeit abverlangt werde.

Interessenten für das Amt des Jugendschöffen richten ihre 
Bewerbung bis zum 31. März 2018 an das Bürgermeisteramt ihrer 
zuständigen Wohngemeinde. Das entsprechende Bewerbungs-
formular gibt es auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises 
unter www.rhein-neckar-kreis.de. 

Wer sich darüber hinaus über das Schöffenamt informieren 
möchte, kann dies unter www.schoeffenwahl.de tun. Im Jugend-
amt Rhein-Neckar-Kreis steht außerdem Ulrich Schefcik unter 
Telefon 06221 522-1551 für Rückfragen zur Verfügung.
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AVR

So einfach geht die Sperrmüllentsorgung
Tipps für die Abholung auf Abruf von der AVR Kommunal 
GmbH
Die AVR Kommunal GmbH holt  – nach vorheriger Anmel-
dung  – zweimal jährlich Sperrmüll und Altholz vor dem 
Grundstück ab. Pro Anmeldung können bis zu vier Kubik-
meter Sperrmüll/ Altholz bereitstehen. Dafür werden keine 
zusätzlichen Gebühren erhoben.
Die Anmeldung für die Abholung von Sperrmüll/Altholz 
nimmt die AVR telefonisch unter 07261 / 931-310 und online 
unter www.avr-kommunal.de entgegen.
Der Abholauftrag kann zwei Wochen vor dem gewünschten Ter-
min bei der AVR angemeldet werden.
Die angemeldeten Gegenstände müssen am Tag der Abholung 
bis spätestens 6:00 Uhr auf dem Gehweg oder am Straßenrand, 
aber auf keinen Fall auf dem Privatgrundstück bereitstehen. Der 
Sperrmüll sollte auch nicht zu früh, d.h. mehrere Tage vorher, am 
Straßenrand stehen, damit keine weiteren – nicht angemelde-
ten – Gegenstände dazugestellt werden.
Zum Sperrmüll gehören alle brennbaren Haushaltsgegenstände, 
die aufgrund ihrer Größe nicht in die Abfallbehälter passen: z.B. 
alte Polstermöbel, Matratzen, Teppiche, Koffer.
Zum Altholz gehört Holz aus dem Wohnbereich, das nicht in die 
Abfallbehälter passt, z.B. alte Holzmöbel, Holzschränke, Holzti-
sche, Holzstühle, Arbeitsplatten, Spanplatten, Bretter, Innentüren 
aus Holz. Nicht zum Altholz gehören Hölzer aus dem Außenbe-
reich, wie z.B. Zäune, Fenster und Terrassenholz.
Metallteile, wie Metallstühle, -regale u.Ä. sowie Elektrogeräte 
werden an einem gesonderten Termin ebenfalls nach vorheriger 
Anmeldung bei der AVR vor dem Grundstück abgeholt.
Die AVR bittet darum, Folgendes zu beachten:
-- Sperrmüll und Altholz bitte getrennt nebeneinander bereit-

stellen.
-- Die Gegenstände dürfen nicht länger als zwei Meter sein.
-- Das zulässige Gewicht einzelner Gegenstände bei Sperrmüll 

und Altholz ist auf 50 kg begrenzt.
-- Das Altholz darf höchstens 20 cm Durchmesser haben.
-- Die bereitgestellte Menge darf pro Auftrag maximal vier Kubik-

meter betragen.

Abfuhrtermine der AVR Kommunal für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick für März 2018
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox
7./21. 	 13./27. 	 14./28. 			   7.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 	 Alttextilien/Schuhe
9./23. 	 14./28. 	 14./28.
Schadstoffsammeltermine:
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.
Bitte beachten Sie:
Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine 
mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr 	 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Di 	 von 14:00 bis 16:00 Uhr
Do 	 von 15:00 bis 17:00 Uhr

Gottesdienste vom 24.02. bis 04.03.2018
24.02., Samstag - Hl. Matthias (Apostel)
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

25.02., SONNTAG - Zweiter Fastensonntag
Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18; Röm 8,31b-34; Mk 9,2-10
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe
		  mitgestaltet vom Kindergarten 
		  St. Michael

27.02., Dienstag	
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

28.02., Mittwoch	
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst (H. Mehrer)
10:30	 Avendi	 Wortgottesdienst (Pfr. Seel)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Hl. Messe

01.03., Donnerstag	
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe

02.03., Freitag - Herz-Jesu-Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 keine Hl. Messe!!
18:30	 Haus d. Begegn.	� Ökumenischer Wortgottesdienst 

zum Weltgebetstag der Frau-
en im Haus der Begegnung in 
Ketsch

19:00	 St. Michael	� Ökumenischer Wortgottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen

03.03., Samstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)

04.03., SONNTAG - Dritter Fastensonntag
Ex 20,1-17; 1 Kor 1,22-25; Joh 2,13-25
10:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Taufe und mit den 

Erstkommunionkindern
		  mitgestaltet vom großen 
		  Kinderchor (Pfr. Sauer)
10:00	 St. Sebastian	 Kindergottesdienst

Ökumenische Nachrichten

Ökum. Weltgebetstag
Frauen aller Konfessionen feiern am 2. März 2018 den diesjähri-
gen Weltgebetstag.
Die Gottesdienstordnung zum Thema „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut“ ist von einem Frauenteam aus Surinam konzipiert worden. 
Wir feiern diesen besonderen ökumenischen Gottesdienst am 
02.03.2018 um 19:00 Uhr in der Kirche St. Michael in Rohrhof. 
Anschließend herzliche Einladung für weitere Informationen zu 
Surinam im Kindergartensaal von St. Michael. 
frFoto: RossellaApostoli/iStock/Thinkstock
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Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel: 017669135575) nach Vereinbarung.
Sonntag, 25.02. – Reminiszere  
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 
 Heiligenhag in der Kirche (Hundhausen) 
Montag, 26.02.  
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum  
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 27.02.  
12:30 Uhr Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz 
 im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
15:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl  
18:00 Uhr Festausschuss im Gemeindezentrum  
19:00 Uhr Bauausschuss und Hauptausschuss 
 im Gemeindezentrum  
Mittwoch, 28.02.  
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
 B & O (Bertsch)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum  
16:30 Uhr KonfirmandInnenunterricht 
 im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum  
Donnerstag, 01.03.  
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum  
15:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum  
16:00 Uhr Café Kontakt im Gemeindezentrum  
Freitag, 02.03.  
14:30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
 in der Kirchenstr. 5  
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige 
 in der Kirchenstr. 5  
19:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
 in der kath. Kirche St. Michael, Rohrhof  
Sonntag, 04.03. – Okuli  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Seel) 

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

Öffentliche Diskussionsveranstaltung mit dem Bundestags-
abgeordneten Olav Gutting am 06.03.2018
Die Koalitionsverhandlungen in Berlin sind abgeschlossen, der-
zeit sind die Mitglieder der SPD aufgerufen, über das Eintreten 
ihrer Partei in eine Koalition abzustimmen. Das Ergebnis wird für 

das erste Märzwochenende erwartet, deshalb haben wir unseren 
Bundestagsabgeordneten Olav Gutting direkt im Anschluss nach 
Brühl eingeladen, um mit ihm über die neue Bundesregierung und 
die politischen Aufgaben für die kommenden Jahre zu sprechen.
Ich möchte Sie daher herzlich zu unserer Veranstaltung „Auf-
bruch und Erneuerung? Was wir von der neuen Regierung 
erwarten können“ mit Olav Guttung MdB am Dienstag, 06. 
März 2018, 19:30 Uhr, im Clubhaus der Hundefreunde (Hanf-
äcker 11, 68782 Brühl) einladen.
Kenneth Gund, 1. Vorsitzender

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Jahreshauptversammlung am Mittwoch 14. März
Die Jahreshauptversammlung der SPD Brühl-Rohrhof findet am 
Mittwoch, 14. März, 19 Uhr, im TV Clubhaus bei den Wiesenplät-
zen statt. Bitte diesen Termin vormerken.
Die Tagesordnung wird noch veröffentlicht. Kreisrat Dr Ralf Göck 
wird außerdem zum Thema „Die Metropolregion Rhein-Neckar 
und der Rhein-Neckar-Kreis – wie können Sie Brühl nützen?“ 
sprechen.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Vorstandsitzung
Am Montag, 26. Februar 2018 findet die Vorstandsitzung um 
19.30 Uhr in der Ratsstube statt.
Vorschau April 2018
Bitte Termin vormerken:
Jahreshauptversammlung am 05. April 2018 beim Turnverein 
Brühl. U. Calero

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V.   
am Samstag, 17. März 2018, 10 – 13 Uhr,
auf dem hinteren Messplatz Brühl
Wir sammeln wieder Altpapier!
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kata-
loge, Kartonagen und Bücher. Gut erhaltene Bücher werden 
getrennt angenommen und weiterverwendet.
Wie bei jedem Recycling ist auch beim Papierrecycling eine 
besonders sorgfältige und sortenreine Entsorgung des Altpa-
piers wichtig, d.h. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Ver-
packungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen 
nicht in die Sammlung.
Sie helfen uns sehr, wenn sie diese Fremdstoffe zuvor entfernen, 
auch aus Verpackungen und Kartons etc.! 
Bitte bringen Sie Ihr Altpapier aus Sicherheitsgründen erst 
am Samstag ab 10.00 Uhr!
Die Papiersammlung wird mit Unterstützung der Klasse 8c der 
Marion-Dönhoff Realschule Brühl / Ketsch durchgeführt.
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Auch Weinkorken (nicht aus Kunststoff ) werden separat zum 
Recycling angenommen.
NEU: ab sofort haben wir auch eine Handysammelbox für alte 
Mobiltelefone.
Sie werden nach Möglichkeit weiterverwendet oder einem fach- 
und umweltgerechten Recycling zugeführt.
Bitte entfernen Sie die Sim-Karte vor Abgabe und löschen 
Sie persönliche Daten!  Geben Sie das Handy bitte möglichst 
komplett mit Ladegerät ab.
Die Erlöse aus den recycelten Handys kommen direkt der Umwelt- 
und Naturschutzarbeit der Deutschen Umwelthilfe e.V. zugute.
Informationen finden Sie auch auf unserer facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl.
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Kulturelles

 
 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 15. März 2018 
20:00 Uhr 

Pe Werner &  
Peter Grabinger 
Von A nach Pe 

Festhalle 
Eintritt: € 19,- bis 22,- (AK + € 3,-) 

 Freitag, 16. März 2018 
19:00 Uhr 

19. Brühler Gesundheitsforum 
Das Herz unser 
Glücksmuskel  
mit Beate Pracht 

Festhalle Brühl 
Eintritt: € 10,- (TK + € 2,-) 

 

  

Donnerstag, 22. März 2018 
19:00 Uhr 

Dr. Helmut Orpel 
Der König von Burgund 

LESUNG 
Villa Meixner 

Eintritt: € 6,- (AK + € 2,-) 
  

Donnerstag, 12. April 2018 
20:00 Uhr 

Frederic Hormuth 
Halt die Klappe – wir 

müssen reden! 
Villa Meixner 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 
Karten unter 06202-2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
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Donnerstag, 26. April 2018 
20:00 Uhr 

Ingo Oschmann 
WUNDERBAR –  

Es ist ja so! 
Festhalle 

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK + € 3,-) 

 

 

Donnerstag, 17. Mai 2018 
20:00 Uhr 

René Sydow 
Die Bürde des weisen 

Mannes 
Villa Meixner 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 
  

Donnerstag, 14. Juni 2018 
20:00 Uhr 

Yvonne Weber & 
Bärbel Schulz 

Lieber Herr 
Ringelnatz… 

LESUNG 
Villa Meixner 

Eintritt: € 8,- (AK + € 2,-) 

 Ausstellung in der Rathausgalerie  
 

bis 08.06.2018 
 

„Sieh´das Gute liegt so nah“ – Thomas Braun 
 Öffnungszeiten 

 

Mo. – Fr. 08:30 – 12:00 Uhr 
Di. & Do. 15:00 – 17:30 Uhr 
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treffen uns am Donnerstag, den 01.03.2018, um 12.00 Uhr, im 
„Bella Capri“ in Ketsch. Bitte entsprechende Schuhe mitbringen 
zu einem Spaziergang um den Angelsee.

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine

Einladung zur Vereinsvertretersitzung
Mittwoch, 07. März 2018, 19.00 Uhr
Im Clubhaus des TV Brühl, Wiesenplätzweg 2, 68782 Brühl
Sehr geehrte Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter,
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer nächsten Vereinsvertre-
tersitzung ein.
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:
1. 	 Termine für den Veranstaltungskalender  – 2. und 3. Quartal 

2018
2. 	 Resümee zum 61. Brühler Fastnachtszug (13.02.2018, 13:01 

Uhr) mit Analyse
3. 	 Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung des Vor-

standes und Wahl des 1. Vorsitzenden und des Kassiers, laut 
Satzungsbeschluss

4. 	 Ankündigung des Rohrhöfer Sommerfestes (14. & 15.07.2018) 
und Ferienfreizeitprogramm der Gemeinde (26.07. – 
08.09.2018)

5. 	 Berichte zu den Partnergemeinden:
	 a. �Dourtenga: Aktion Klimaschutz/Delegation war in Dour-

tenga, Bericht
	 b. �Weixdorf: 8. bis 10. Juni 2018: 25-jährige PartnerschaftI 

letzter Stand
	 c. ��Ormesson: Schüleraustausch 2018/Delegation in Brühl	  

(22. – 24.06.2018)
6. 	 Referat: „Hat mein Verein noch eine Zukunft?“
	 Referent: Jürgen Kugler, 1. Vors. Interessengemeinschaft 

Ketsch
7. 	 Verschiedenes:
	 a. �Diskussion „Verbesserung der Situation in den Vereinen“ 

mit Erfahrungsaustausch
	 b. �Vereine stellen ihre Veranstaltungen vor: 2. Quartal 2018
	 c. �Sonstiges (fehlende E-Mail-Adressen angeben)
Nächster Versammlungstermin: 
Di. 12.06.2018, Reitverein, Brühl
Wolfram Gothe, Mathias Rinderknecht

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Nächstes Treffen der Alters- & Reservemannschaft am Montag, 
den 5. März um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Jahreshauptversammlung 			 
des Gewerbevereins Brühl & Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof lädt sehr herzlich ein zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 
13.3.2018, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im Gasthaus Krone, Ketscher Straße 17 in Brühl, stattfin-
den.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3. Kassenbericht des Schatzmeisters Peter Ickrath
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Candlelight Shopping, Veranstaltungen 2018, Einteilung Helfer
8. Anträge und Wünsche
9. Verschiedenes, Gewinnübergabe Sterneverkäufer
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind 
immer willkommen und sollten bis 7. März 2018 beim Vorstand 
eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch, 7. März, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissens-
wertes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte fin-
den Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein 
-bruehl-rohrhof.de und auch die facebook-Seite des Gewerbe-
vereins lohnt einen Besuch!
bh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Weltgebetstag 2018
Frauen aller Konfessionen feiern am 2. März 2018 den dies-
jährigen Weltgebetstag. Die Gottesdienstordnung zum Thema 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut“ ist von einem Frauenteam aus 
Surinam konzipiert worden. Wir feiern diesen besonderen öku-
menischen Gottesdienst am 2. März 2018 um 19:00 Uhr in der 
Kirche St. Michael in Rohrhof. Anschließend herzliche Einladung 
für weitere Informationen zu Surinam im Kindergartensaal von 
St. Michael. fr

Kolpingfamilie

Jakobsweg
Auch im Jahr 2018 gehen wir wieder, gemeinsam mit Mitgliedern 
und Freunden anderer Kolpingsfamilien, ein Stück des Jakobs-
weges. Unser Weg führt uns an der Jagst entlang vom Kloster 
Schöntal nach Jagsthausen. Am 24.03.2018 fahren wir gemein-
sam mit dem Bus zum Kloster Schöntal.
(Preis von Eur. 18,00) Abfahrt ist um 7.15 Uhr vom Marktplatz 
Ketsch. Gäste sind zu unseren Veranstaltungen jederzeit herzlich 
willkommen.
Anmeldung bis 24.02.2018 und weitere Informationen bei Ger-
hard Zirnstein, Tel. 06202/75953
az
Briefmarkenaktion
Am Mittwoch, dem 28.02.2018 treffen wir uns um 14.00 Uhr im 
Pfarrzentrum. Wir schneiden die Briefmarken aus und sortieren 
sie. Alle die mithelfen möchten sind herzlich eingeladen. Wir 
nehmen an diesem Nachmittag Briefmarken, Brillen, Handys und 
Uhren entgegen.
az

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Vorab drei Hinweise für den März
Folgende Veranstaltungen werden die Tätigkeit des Vereins für 
Heimat- und Brauchtumspflege im nächsten Monat prägen:
Wie üblich öffnet das Brühler Heimatmuseum im Haus Kirchen-
straße 2 am ersten Samstag des Monats, dem 3. März 2018, wie-
der zwischen 15.00 und 17.00 Uhr seine Pforten. Der Eintritt ist 
wie immer frei. Das Team des Heimatvereins freut sich auf Ihren 
Besuch und steht gern für Fragen und Anregungen zur Verfügung. 
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Wir möchten aber an dieser Stelle auch noch einmal an die Mit-
gliederversammlung erinnern. Sie findet am Dienstag, dem 13. 
März, ab 19.00 Uhr im Clubhaus des Turnvereins am Wiesenplätz-
weg statt. Die Vereinsmitglieder wurden bereits schriftlich dazu 
eingeladen.
Direkt an die interne Mitgliederversammlung schließt sich wie im 
letzten Jahr auch diesmal wieder eine öffentliche Veranstaltung 
an. Näheres dazu im folgenden Text.
Schö.

Den Vortrag über die Schwetzinger Wiesen am 13. März ab 
20.00 Uhr im TV-Clubhaus in Brühl hält Wiesenhüter Fritz Ficht-
ner. Er wird dabei von Wiesenhüter a. D. Albert Fichtner unter-
stützt, der im zweiten Teil des Vortragsabends landwirtschaftli-
che Maschinen vorstellen wird, die in den Schwetzinger Wiesen 
zum Einsatz kamen.
Zunächst aber wird Fritz Fichtner auf die Geschichte der Wiesen 
seit der Zeit des Kurfürsten Carl Theodor eingehen. Erörtert wer-
den die Flurnamen, die Domäne und ihre Verlegung, ihre land-
wirtschaftliche und industrielle Nutzung. Ihre Bedeutung für die 
Wasserwirtschaft, die Auswirkungen der Ausgleichsmaßnahmen 
auf die Bodennutzung an anderen Orten, das Spannungsver-
hältnis zwischen dem Natur- und Landschaftsschutz einerseits 
und der Freizeitnutzung andererseits sowie viele andere Themen 
werden zur Sprache kommen wie auch alles, was ein Wiesenhü-
ter heute als Aufgaben zu bewältigen hat.
Gerade in einer Zeit, in der der Zugang zu den Wiesen wegen des 
Rheinhochwassers immer wieder gesperrt wird, ist das Thema 
Schwetzinger Wiesen von hoher Aktualität. Wir freuen uns auf 
den Besuch vieler interessierter Gäste zu diesem spannenden 
Vortragsabend.
Kro.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Mitgliederversammlung der Chorgemeinschaft
Gerd Scherer als 1. Vorsitzender im Amt bestätigt
Die gutbesuchte Mitgliederversammlung am 15.02. bestätigte 
durch die Wiederwahl von Scherer als 1. Vorsitzender die Fort-
schreibung der Erneuerung der Chorgemeinschaft. Eine erfolg-
reiche Vereinsführung stützt sich auf eine solide Kassenverwal-
tung. Diese ist garantiert durch die Wiederwahl von Wolfgang 
Reiser als Kassenführer.
Höhepunkte des Vereinsjahrs
Das Vereinsjahr 2017 weist viele Höhepunkte aus. Erwähnens-
wert ist der Besuch in Ormesson. Er war eine sehr schöne, interes-
sante aber auch anstrengende Erfahrung. Wir erlebten, dass trotz 
unterschiedlicher Mentalitäten der Nationen ein harmonisches 
Miteinander zum Wohle der Völkerverständigung möglich ist.
Beim Konzert in der Kirche, unter dem Motto „Klänge der Freude“, 
konnten die Chöre der CGBB ihr Leistungsspektrum zeigen. Unter 
der Schirmherrschaft der CGBB war es seit 1987 wieder gelun-
gen unterschiedliche Brühler Gesangvereine in einem Konzert 
zu präsentieren. Das Konzert fand eine sehr positive Resonanz 
in der Bevölkerung, der Presse und auch bei den benachbarten 
Gesangvereinen. Es war ein Achtungserfolg für die Chorgemein-
schaft, der eine Spende von 1.000 € an die Nachbarschaftshilfe 
Brühl ermöglichte. Weitere Aktivitäten innerhalb der Kommune 
waren und sind für uns Freude und Verpflichtung zugleich.
Erfolgreiche Neugründung von CHORness
Die gelungen Neugründung von CHORness im Jahr 2017 ermu-
tigte die Vorstandschaft den Weg der Erneuerung weiterhin kon-
sequent zu beschreiten.
Neustart von YoungSTARS
YoungSTARS, ein Jugendchor für 12- bis 20-Jährige, ist ein freies, 
überkonfessionelles Projekt ohne Grenzen, was das Repertoire 
angeht. Hier wird gesungen, was Spaß macht, was man im Radio 
hört und was gut klingt. Die Proben beginnen am 2. März ab 17 
Uhr im Mehrzweckraum der Festhalle. Als Chorleiter steht Herr 
Mathias Buchta von der Klangfabrik zur Verfügung.

Zukunftssicherung
Step-by-Step wird an der Zukunftssicherung der Chorgemein-
schaft gefeilt. Erster Schritt CHORness, zweiter Schritt Young 
STARS. Der eingeschlagene Weg soll der Sicherung des Chorge-
sangs in Brühl dienen.
Neue Vereinsverwaltung
Neu eingeführt wurde eine PC-gestützte moderne Vereinsver-
waltung. Die Gebiete Buchhaltung und Mitgliederverwaltung 
sind nun stets aktuell verfügbar. Die Vorstandsmitglieder können 
nun direkt alle Teile der Vereinsverwaltung einsehen. Neben der 
Arbeitserleichterung ist zusätzlich der „Durchblick“ wesentlich 
verbessert worden.
Moderate Beitragsanpassung
Eine leichte Betragserhöhung der passiven Beiträge wurde ein-
stimmig beschlossen.
Vereinsmitglieder können das Protokoll der MV beim Vorstand 
anfordern.
Vorstandschaft CGBB e.V.

YoungSTARS
Neuer Jugendchor der Chorgemeinschaft
Ab 02. März 2018 wird das musikalische Angebot für gesangsbe-
geisterte Jugendliche in Brühl und Umgebung erweitert.
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden stellt für Jugendliche im Alter 
von 12 bis 20 Jahren, die immer schon in ihrem Alltag von moder-
ner Musik aus der Pop-, Rock- und Musicalwelt begleitet werden, 
ein adäquates Chorangebot bereit.
Vorstand Gerd Scherer möchte mit diesem neuen Jugendchor 
die Lücke zwischen Kinder- und Erwachsenenchor füllen und 
allen gesanglich interessierten Jugendlichen, die bisher in Brühl 
noch keine musikalische Heimat gefunden haben, dazu einladen, 
bei den YoungSTARS reinzuschnuppern.
Mathias Buchta musikalischer Leiter
Mit Mathias Buchta wurde ein musikalischer Leiter verpflichtet, 
der 20 Jahre Erfahrung als Jugendchorleiter mit sich bringt und 
der sich seit 2010, mit der Gründung der Musikschule „Klangfab-
rik“ in Mannheim-Rheinau, ganz der musikalischen Jugend- und 
Erwachsenenbildung verschrieben hat.
Die YoungSTARS sind ein freies, überkonfessionelles Projekt, 
ohne Grenzen, was das Repertoire angeht. Hier wird gesungen, 
was Spaß macht, was man im Radio hört und was gut klingt.
Repertoire wird speziell arrangiert
Das Repertoire, das zum Großteil speziell für diesen Chor arran-
giert wird, umfasst sowohl Pop- und Rocksongs, aber auch 
bekannte Lieder aus Musicals oder Kinofilmen, so Buchta.
Neben den musikalischen Zielen spielt, gerade bei der Arbeit 
mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen, der soziale Aspekt 
natürlich eine wichtige Rolle. Singen in einer Gemeinschaft för-
dert die Entwicklung in vielen Bereichen. Konzentrationsfähig-
keit, Durchhaltevermögen und Leistungsbereitschaft spielen hier 
eine wichtige Rolle und helfen den Mitgliedern, ihre sozialen 
Kompetenzen auszubauen.
Erste Probe
Zur ersten Probe am Freitag, den 02.03.2018 um 17 Uhr im Mehr-
zweckraum der Festhalle Brühl sind alle interessierten Jugend-
lichen, auch die Eltern, herzlich und unverbindlich eingeladen.
Geprobt wird immer freitags von 17:00 – 18:30 im Mehrzweck-
raum der Festhalle Brühl.
In der ersten Probe werden natürlich alle offenen Fragen beant-
wortet – und natürlich wird auch gesungen.
Info: www.chorgemeinschaftbrühl.de

Frauensingkreis Brühl

Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Frauensingkreises zur 
Jahreshauptversammlung Montag, den 19.03.2018 um 18 Uhr im 
Sportpavillon Am Schrankenbuckel Brühl.
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Anschließend gemütliches Beisammensein. Die Vorstandschaft 
freut sich über zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Hauptkassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Entlastung des Vorstandes und Kassiererin
7. Anträge
8. Ehrung für fleißigen Singstundenbesuch
9. Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich bis Montag,den 12.03.2018 bei Moni-
ka Gredel Römerstr. 2 eingereicht werden.

Kollerkrotten Brühl e.V.

Lady‘s Night der Brühler Kollerkrotten am 24.02.2018
Die Damenschaft kann aufatmen, die Lady‘s Night findet doch 
statt! Unter dem Motto „Weiße Nacht“ entführt Moderatorin Betty 
Möltgen in eine strahlende Welt in Weiß. Auch in diesem Jahr hat 
sie wieder jede Menge „Leckerbissen“ für den Abend organisiert.
Macht mal wieder einen Mädelsabend!
Platzkarten von 18 – 20 € können Sie bei Fr. Bettina Möltgen, Tel. 
0171-6974710 oder auch an der Abendkasse erwerben.
Die Kollerkrotten freuen sich auf einen gelungenen Abend mit 
Ihnen!

Beim Heringessen eine Kampagne mit schönen Erfolgen	  
verabschiedet
Tränenreich nahmen die Brühler Kollerkrotten am Aschermitt-
woch Abschied von der Fastnachtskampagne. Großer Jammer 
herrschte in der Vereinskammer im alten Schulhaus.
Die Kollerkrotten hatten sich um ihre Lieblichkeit Tanja II. 
gescharrt, um tränenreich gemeinsam die Insignien der Narretei 
– die Kappen, die Orden und Ehrenzeichen abzulegen.
Die Bilanz der Kampagne fiel durchweg positiv aus. Die Koller-
krotten hätten einmal mehr gezeigt was in ihnen steckte. Die 
reibungslos abgelaufene Selbstbewirtung wurde noch einmal 
durch den Vorstand gelobt und dabei wurde auch ein Dank an 
alle Helfer des Vereins ausgesprochen – seien es Elferräte, Mit-
glieder der verschiedenen Tanzgruppen, Eltern der Tänzer oder 
aktive Vereinsmitglieder.
Für dieses Engagement gab es auch viel Zustimmung und 
Applaus der Trauergemeinde, bevor man in Trauer am aufge-
bahrten Gott Jokus Abschied von der erfolgreichen Kampagne 
nahm. Doch eines ist klar: nach der Kampagne ist vor der Kam-
pagne.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy,
der Fasching ist vorbei die Nachwirkungen nicht, viele sind zu 
den Umzügen krank geworden die die dabei waren hat`s jetzt 
erwischt.
Aus diesem Grund war unser Zug so klein.

Jahreshauptversammlung
Die Zeit rennt am 24.03.2018 ist schon wieder Jahreshauptver-
sammlung, am Sonntag, dem 24. März 2018 um 15:00 Uhr Einlass 
ab 14:00 Uhr im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17  – 
19, in 68782 Brühl
Tagesordnung:
  1.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2.	Feststellung der Anwesenheit / Beschlussfähigkeit
  3.	Totengedenken
  4.	Berichte: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Schriftführer, 
	 Schatzmeister
  5.	Aussprache zu den Berichten
  6.	Bericht des Kassenprüfers

  7.	Entlastung des Schatzmeisters
  8.	Entlastung der Vorstandschaft
  9.	Berichte: Jugendabteilung, Tanzabteilung, Surprice Chor, 

Webmaster
10.	Anträge
11.	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können von Mitgliedern bis spätes-
tens Sonntag 11.03.2018 beim 1. Vorsitzenden Monika Molisse, 
Schulstraße 20, 68199 Mannheim, schriftlich eingereicht werden.
Nächster Clubabend am Freitag, den 23.02.2018
Arbeitseinsatz Samstag, den 24.02.2018
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalos

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende der nawie´s im Square Dance und Clogging
Gäste und Zuschauer sind jederzeit recht herzlich willkommen 
beim Square Dance und beim Clogging vorbeizuschauen und 
sich über unser Hobby zu informieren. 
Weitere Informationen oder Termine auf unserer Homepage 
www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei Karin & Rolf Krayer 
unter 06202/77750.
Clogging: Nächster Clubabend ist am Sonntag, den 25.02.2018 
wie gewohnt im DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 
Brühl. Beginn ist ab 17:30 Uhr.
Square Dance tanzen wir am 01.03.2018 wie gewohnt im Event 
House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl. Zu beachten ist die 
neue Anfangszeit. Gestartet wir um 20:00 Uhr im Saloon.
RKy

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 03. März 2018, findet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die 
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme. Alle Termine des WSV Brühl 
und weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Internet 
unter www.wsv-bruehl.de.

17.02.2018 // Kentertraining des WSV Brühl
So richtig kalt war es an den sechs Samstagen von Januar bis Feb-
ruar nicht, aber von den Brühler Paddlern waren doch alle froh 
die Vorbereitung auf die kommende Saison im warmen Brühler 
Hallenbad abhalten zu können. Die jeweils zweistündigen Trai-
ningseinheiten haben sich wieder großer Beliebtheit erfreut und 
in Spitzenzeiten tummelten sich rund 30 Paddler im Wasser und 
am Beckenrand. Entsprechend viele Kajaks wurden bereitgestellt 
und auch ein Board für Standup-Paddling lag zum Üben bereit. 
Die Trainer unter der Leitung von Achim Christ taten wieder ihr 
Bestes, um den Paddlern die Techniken gegen das Kentern bei-
zubringen. Die Paddelstütze – gekonnt ausgeführt – lässt einen 
erst gar nicht ins Wasser fallen. Ist es doch so weit gekommen, 
ermöglicht die Kenterrolle ohne große Kraftanstrengung wieder 
aufzutauchen. Es ist eine Frage der Technik. Manchen Paddlern 
gelingt der Durchbruch eher und manche benötigen ein langes 
Training um zum gewünschten Erfolg zu kommen. Aber wenn es 
dann klappt, dann tauchen freudestrahlende Gesichter aus dem 
Wasser auf. Doch was passiert, wenn man auf einer großen Was-
serfläche gekentert ist und nicht mehr aufrollen konnte? 
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Mit diesem Sicherheitsaspekt befasste sich Andreas Körner und 
brachte den Interessierten in Theorie und Praxis den Wiederein-
stieg in das Kajak auf dem Wasser bei. Alleine oder zu zweit, mit 
Paddelfloat – ein aufblasbares Kissen, das am Ende des Paddels 
angebracht wird – oder ganz ohne. So konnte jeder das trainie-
ren, was am wichtigsten erschien und alle Teilnehmer gehen 
sicherer in die neue Saison. (RS)

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Brühl weiter auf Torejagd
Weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – HSG Walzbachtal 	 30:24 (17:15)
Der TV Brühl marschiert in der Badenliga scheinbar unaufhalt-
sam der Meisterschaft entgegen. Davon wurde auch die HSG 
Walzbachtal überzeugt. Die Gäste spielten gewiss nicht schlecht, 
hatten aber dem 60-minütigen Tempospiel der Gastgeberinnen 
nichts Ernsthaftes entgegenzusetzen. War die Partie in der ers-
ten Halbzeit noch in etwa ausgeglichen (17:15), setzte sich der 
TV Brühl nach dem Seitenwechsel gegen die müde gespielte 
HSG unwiderstehlich ab und holte sich verdient die beiden 
Punkte. Die enge Deckung gegen Paula Lederer war nicht ziel-
führend, die dadurch zwangsläufig entstandenen Räume nutzte 
der Tabellenführer geschickt aus. Gegen die Tempogegenstöße 
durch Line Patzschke und Julia van de Kamp war Walzbachtal 
machtlos. Erst nach dem 30:21 acht Minuten vor Schluss ließen 
es die Brühlerinnen ruhiger angehen, so dass die Gäste noch auf 
24:30 verkürzten.
TV Brühl: A. Böhrer, A. Göbel; Patzschke (4), P. Lederer (5/1), V. 
Böhrer (1), Korn, van de Kamp (6), Röllinghoff (10/3), D. Göbel (1), 
A. Lederer (3).
ako

Schriesheim siegt in Brühl
weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Brühl – TV Schriesheim 2 	 7:20 (2:9)
Im Spiel gegen den TV Schriesheim lief es für die Brühlerinnen 
alles andere als gut. Sie erzielten zwar den ersten Treffer, darauf 
folgte jedoch eine 20-minütige Torflaute. Der zweite Torerfolg 
bedeutete gleichzeitig den 2:9-Pausenstand, womit die Partie 
längst entschieden war.
Die zweite Hälfte brachte eine spielerische Steigerung der Gast-
geberinnen, sie erzielten immerhin fünf Treffer, zu verhindern 
war die deutliche 7:20-Niederlage allerdings nicht mehr.
TV Brühl: Knodel; Strobel, Hauck, Trautmann (3), Deuker (1), Tra-
han (2), Bogumil (1), Zeko, Ünlü.
ako

Brühl trotz Niederlage zufrieden
Weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga: 
HSG Bergstraße – TV Brühl 	 21:17 (11:9)
Die Brühler C-Mädchen verloren beim Tabellenzeiten von der 
Bergstraße zwar mit 17:21, lieferten dabei aber eine spielerisch 
überzeugende Leistung ab. Die Gäste hielten die Partie während 
der gesamten 50 Minuten offen (2:4, 8:10, 12:15 und 17:21) und 
mit etwas mehr Schussglück wäre am Ende sogar noch mehr drin 
gewesen. Dazu hat es allen Beteiligten mächtig Spaß gemacht 
und auch Trainerin Maike Röschel war mit der Leistung ihrer 
Mannschaft sehr zufrieden.
TV Brühl: Knodel; Fuhlisch, Spiegel, Ünlü (1), Deuker (7), Traut-
mann (9), Strobel, Damnik, Benkart, Gerards, Emmerich.
ako

Brühl setzt sich im Mittelfeld fest
2. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 2 – TV Oberflockenbach 	 28:27 (13:12)
Gegen die Gäste aus dem Odenwald taten sich die Hausherren 
über weite Strecken schwer, um zum Erfolg zu kommen. Der 
28:27-Sieg war am Ende verdient, Hauptsache gewonnen. 

Der TVB führte Mitte der ersten Halbzeit schon mit vier Toren (6:2 
und 8:4), bevor es den Gästen beim 9:9 gelang, auszugleichen. 
Zur Pause führte Brühl knapp mit 13:12.
Die Gastgeber starteten druckvoll in die 2. Halbzeit und lagen 
auch erneut mit vier Treffern vorne (20:16, 22:18, 24:20 und 
27:12), bevor sie den 28:27-Sieg allzu leichtfertig fast noch aus 
den Händen gaben.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Weymann, Zimmermann (4), 
Böhm (1), S. Kraft (3), Girrbach, Rebmann (1), D. Schäfer (6/1), 
Hartwig, Löhr, Stiegler (1), Münkel (6), N. Schäfer (6/3).
ako

Brühl bringt Oftersheim/Schwetzingen empfindliche 	
Niederlage bei
2. Kreisliga Damen: 
TV Brühl 2 – HG Oftersheim/Schwetzingen 2          27:17 (15:7)
Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung und erneuter 
spielerischer Steigerung bezwang der TV Brühl die HG Ofters-
heim/Schwetzingen überaus deutlich mit 27:17. Übrigens das 
gleiche Ergebnis, wie im Hinspiel, nur mit einem anderen Sieger. 
Während die Gastgeberinnen wie aus einem Guss aufspielten, 
blieb beim Tabellenführer, bei dem Lisa Magnus fehlte, vieles 
Stückwerk. Torhüterin Ann-Cathrin Schmahl lieferte eine blitz-
saubere Partie ab, die Abwehr stand über weite Strecken sehr 
sicher und vorne traf, trotz Krankheit, Franziska Bandl nach Belie-
ben aus dem Rückraum. Da auch Einsatzwille und Einstellung 
stimmten war die HG letztlich chancenlos. Wer hätte das für 
möglich gehalten? Das Desaster für die Gäste begann bereits 
nach fünf Minuten. Da machten die Brühlerinnen aus dem 3:3 ein 
vorentscheidendes 10:4. Endgültig gelaufen war die Partie dann 
spätestens zur Pause, da hieß es nämlich 15:7.
In der zweiten Hälfte machte Brühl weiter viel Druck nach vorne 
und nach sieben Minuten war der Vorsprung auf zehn Tore ange-
wachsen (20:10). Danach schaltete der TVB einen Gang zurück 
und ging bis zum Spielende (27:17) in den Verwaltungsmodus 
über.
TV Brühl: Schmahl, Adler; Röllinghoff (4/2), Wacker, Hirsch (1), 
Meisterling (1), L. Patzschke (5), Bandl (11), Korn (1), A. Lederer, 
Franz, D. Göbel, V. Böhrer (1). Van de Kamp (3).
ako

Tabellenführer geht in Brühl unter
Kreisliga 1 Männer: 
TV Brühl – TV Oberflockenbach 	 35:21 (17:7)
Wer hätte vor Beginn für möglich gehalten, dass der TV Brühl 
den Tabellenführer aus Oberflockenbach mit einem 35:21-Erfolg 
förmlich aus der Halle schießt? Solche Spiele gibt es schließlich 
nicht alle Tage, aber der Sieg des TVB geht auch in dieser Höhe 
in Ordnung. Vor großer Kulisse klappte bei den Hausherren prak-
tisch alles, bei den an diesem Tag überfordert wirkenden Gästen 
nicht allzu viel. Das lag natürlich in erster Linie an den Brühlern. 
Gestützt auf den überragenden Keeper Robin Faulhaber, eine 
vorzüglich operierende Abwehr und auf einen Angriff, der sei-
nem Namen alle Ehre machte. Das Spitzenspiel war nach gerade 
einmal 20 Minuten beim Stand von 11:3 entschieden. Dem 
Sturmwirbel des TVB hatte der Gast kaum etwas entgegenzu-
setzen. Der erstmals nach langer Verletzungspause einsatzfähige 
Tobias Ziegler und dazu Felix Gaa trafen aus dem Rückraum nach 
Belieben. Zur Pause hieß es 17:7.
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Brühl gab weiter 
Gas und ließ den Gästen keine Chance. Am Ende freuten sich die 
Hausherren über einen verdienten 35:21-Erfolg, der die Spitze 
noch enger zusammenrücken ließ. Zu dem eindrucksvollen Spiel 
und den vielen Zuschauern auf den Tribünen passte übrigens 
auch die Schiedsrichterleistung. Kein Wunder, stand neben Bert-
ram Pauli doch Bundesligareferee Lutz Pittner mit auf der Platte. 
Schade, dass sich so etwas wohl nicht wiederholen lässt.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Diehl (4), Ziegler (5), O. Palme (1), Gaa 
(7), Kinkel-Daum (1), Schwab (3), J. Kraft (2), Noske (9/4), Dede-
richs (3), T. Schuhmacher.
ako
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Handballvorschau
24.2.
14:00 Uhr 	 männl. E-Jugend, Aufbaurunde
	 HG Saase – SG Brühl/Ketsch
15:15 Uhr 	 weibl. A-Jugend, Badenliga
	 HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl
15:45 Uhr 	 männl. E-Jugend, Aufbaurunde
	 SG Brühl/Ketsch – SKV Sandhofen
25.2.
12:30 Uhr 	 weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
	 TV Brühl – TSV Birkenau 2
12:45 Uhr 	 2. Kreisliga Damen
	 HG Oftersheim/Schwetzingen 2 – TV Brühl 2
14:00 Uhr 	 weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
	 TV Brühl – TSG Ketsch
15:30 Uhr 	 weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
	 TV Brühl – TV Sinsheim
15:30 Uhr 	 männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – SG Nußloch 2
16:30 Uhr 	 4. Kreisliga Männer
	 SKV Sandhofen 2 – TV Brühl 3
18:00 Uhr 	 Badenliga Damen
	 TSV Amicitia Viernheim – TV Brühl
18:30 Uhr 	 2. Kreisliga Männer
	 SKV Sandhofen – TV Brühl 2
27.2.
18:45 Uhr 	 männl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
	 TSG Eintracht Plankstadt – SG Brühl/Ketsch

11. Skifreizeit des TV Brühl und der SG Brühl/Ketsch
Mit insgesamt 25 Teilnehmern, fuhr die männliche und weibliche 
Handballjugend nach Schönfeld/Thomatal. Der Umzug dorthin 
war notwendig geworden, da unsere zweite Heimat, die Jugend-
herberge auf der Gerlosplatte, abgerissen wurde. Ein Neubau an 
anderer Stelle ist allerdings bereits in der Planungsphase.
Der Reisebus, der uns nach Österreich bringen sollte, traf mit 
leichter Verspätung des Nachts am TV-Clubhaus ein. Kaum war 
die Ortsgrenze von Brühl erreicht, galt es, den ersten Hunger 
zu stillen. Die liebevoll geschmierten Wurstbrote, waren wie 
immer schnell vergriffen, erst danach trat Ruhe ein. Wegen der 
anscheinend unabwendbaren Staus kam der Handballtross erst 
zum Mittagessen anstatt zum Frühstück am Ziel an. Der Empfang 
war herzlich und nur wenig später ging es in das unbekannte 
Skigebiet.
Das war verbunden mit dem Skigebiet Innerkrems, das komplett 
zwölf Liftanlagen sowie 45 Kilometer Skipisten groß ist, wurde 
mehrmals täglich durchfahren. Es ist kein Vergleich zur Zillertal-
arena mit seinen 52 Liftanlagen und 143 Kilometer Skipisten. Lei-
der war an einem Tag der Verbindungslift von Innerkrems nach 
Schönfeld ausgefallen und wir mussten in den Skibus steigen. 
Den verpassten wir wegen fünf Minuten, der nächste kam 90 
Minuten später.
Nach jedem Abendessen ließ die Jugend bei verschiedenen 
Kartenspielen, Tischtennis, Billard oder Tischfußball, die Abende 
ausklingen. Schade war lediglich, dass die hauseigene Kegel-
bahn defekt war.
Ein Highlight war wieder unser eigenes Après-Ski. Bei toller 
Musik, Kinderpunsch, etwas Glühwein und den mitgebrachten 
Brot- und Wurstwaren kam eine tolle Stimmung auf. Und dann 
ging es ab. Der erste Schneeball flog und es gab kein Halten 
mehr. Jeder, aber wirklich jeder, wurde mit der weißen Materie in 
Berührung gebracht, manche öfter als ihnen lieb war.
Außerdem wurde ein gemeinsames Abendessen in der Dr. Josef-
Mehrl-Hütte eingenommen. Mit schmackhaftem Essen, über 
Lungauer Bratwurst, in Butterschmalz ausgebackenen Schnitzel, 
Knödeltrio und Kasnocken wurden die Gaumen verwöhnt.
Am den letzten beiden Tagen fand ein Austausch der Ski und 
Snowboards statt. Die Teilnehmer lehrten sich gegenseitig, mit 
diesen Sportutensilien umzugehen. Diesen Zusammenhalt der 
Gruppe kann man nicht beschreiben, man muss es einfach erlebt 
haben. Außerdem kamen noch die Schlitten und Zipfelbobs zum 
Einsatz. Was für eine Gaudi.

 
� Foto: TV Brühl

Am letzten Tag, nach dem Frühstück, ging es mit unserem Bus 
wieder Richtung Heimat. Auch hier war Nahrungsaufnahme 
angesagt. Haben wir noch Wurst und Brot? Die geschmierten 
Brote verschwanden bis auf den letzten Krümel in den Mägen. 
Durch hohes Verkehrsaufkommen bei Salzburg und München 
sowie zwei vorgeschriebenen Pausen des Busfahrers und Fahrer-
wechsel kam der Handballnachwuchs erst lange nach Einbruch 
der Dunkelheit am TV-Clubhaus an, wo sie bereits von den frie-
renden Eltern erwartet wurden.
Das Resümee der einwöchigen Skifreizeit: Kaiserwetter, ein Tag 
Schneefall, eine tolle Kameradschaft und keine Verletzten. Was 
will man mehr. Unsere Handballjugend genoss das familiäre 
Zusammensein. Bei uns gibt es keinen Altersunterschied. Die 
Skifreizeit war wie immer genial und sie hat sich zu einem festen 
Bestandteil der Handballabteilung gemausert. Darauf sind wir 
stolz.
Einen herzlichen Dank an alle Sponsoren und Organisatoren. 
Ohne Sie wäre ein solches Event kaum möglich. Besonders 
bedanken möchten wir uns bei der Jugendhandballabteilung 
des TV Brühl und der SG Brühl/Ketsch für die finanzielle Unter-
stützung, der Metzgerei Gieße für die vielen und schmackhaf-
ten Wurstwaren, der Bäckerei Flörchinger für reichhaltige und 
genussvolle Backwaren, Getränke Zobeley für die Flüssigverpfle-
gung und das komplette Team des Jugendsporthotels Schönfeld, 
das uns liebevoll aufgenommen und versorgt hat sowie bei unse-
rem Clubhauswirt Jürgen Kracht für das kommende Abschluss-
Schnitzelessen für die komplette Mannschaft.
Die Vorbereitungen für unsere Skifreizeit sind bereits wieder 
angelaufen.

Turnen
Walker und Nordic-Walker!!
Vorbereitung zum Heini-Langlotzlauf am 11.03.2018!
Zur Vorbereitung auf den Lauf walken wir wieder jeden Sonntag-
morgen die vorgegebene Strecke.
Treffpunkt: Parkplatz am Hallenbad um 10.00 Uhr.
Termine: 25.02.18 und letzter Walkingtag am 04.03.2018.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Nähere Infos und Anmeldung unter: 06202-72212 C. Weymann 
oder c.weymann@gmx.de

Terminänderung ab 19.2. für Mutter-Vater-Kind-Turngruppe, 
bitte beachten:
Die bisherige Turnstunde Mutter-Vater-Kind-Turnen am Diens-
tagvormittag wird auf Montag 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr verlegt
Diese Stunde findet dann immer montags in der Turnhalle der 
Jahnschule, Brühl, Jahnstraße statt.
Mit dieser Maßnahme wollen wir dazu beitragen, dass die Nach-
mittagsstunden, die weiterhin dienstags (14.30 bis 15.30 und 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr) in der TV-Halle stattfinden, entlastet 
werden.
Bitte beachten Sie diese Neuregelung.
Anne Beck
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Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball
Bambini und F-Jugend Trainings beim Fußballverein Brühl
Ab sofort kann jeder Knirps, der gerne Fußball spielt wieder 
beim FV Brühl ins Training kommen. In den Hallen der Gemeinde 
werden die Kids zwischen 4 und 8 Jahren unter fachkundiger 
Anleitung von Trainer Daniele Carpintieri betreut.
Gerne begrüßen wir auch Newcomer!

Hier die aktuellen Hallenzeiten der F-Jugend und Bambini:
Montags (in der Halle der Jahnschule):
16:30 bis 17:30 Uhr Bambini 
(Jahrgänge 2012 und jünger)
17:30 bis 18:30 Uhr F-Jugend 
(Jahrgänge 2009/2010 und 2011)
Mittwochs (in der Halle der Schillerschule):
16.00 bis 17:30 Uhr F-Jugend 
(Jahrgänge 2009/2010 und 2011)
Freitags (in der Halle der Jahnschule):
15:30 bis 17:00 Uhr Bambini 
(Jahrgänge 2012 und jünger)

BAMBINI-FUSSBALL

für alle Mädchen und Jungs
Jahrgang 2010 und jünger!

Du möchtest in einer Mannschaft Fußball spielen?
Hast Spaß an der Bewegung?

Dann komm doch einfach vorbei!

Sporthalle Jahnschule:
Montag von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr und

Freitag von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Sporthalle Schillerschule:
Mittwoch von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Wir freuen uns, wenn Du dabei bist!

Trainer: Daniele Carpentieri (0152/01979598)
Jugendleitung:  Boris Haag (0176/28813772)

FV Brühl startet mit Nachholspiel in Eppelheim
Der FV Brühl startet in der Fußball-Landesliga mit einem Nach-
holspiel ins neue Jahr. Am Sonntag um 14:30 Uhr gastiert die Elf 
von Trainer Volker Zimmermann beim ASV/DJK Eppelheim. In der 
Hinrunde gewann der FVB überraschend deutlich mit 5:1, was 
die Aufgabe jetzt nicht gerade leichter macht, denn der Tabellen-
vierte will sich sicher revanchieren.
Auch für die zweite Mannschaft rollt in der Fußball-Kreisklasse A 
wieder der Ball. Der FV Brühl 2 gastiert ebenfalls am Sonntag um 
14:30 Uhr beim SV 98 Schwetzingen 2.
vm

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten – 
möchten Euch zum 12. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 11. 
März 2018, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 720 m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die 7,5 km (Nordic-) Walking-Strecke, und 
natürlich der Hauptlauf über 10 km durch die Brühler Rheinauen.
Startzeiten:
10.00 Uhr Brühl-Rohrhofer-Meile 3,33 km
11.00 Uhr Bambinilauf 720 m (männlich)
11.15 Uhr Bambinilauf 720 m (weiblich)
12.00 Uhr Hauptlauf 10 km
12.05 Uhr (Nordic)-Walking 7,5 km (Sportabzeichenlänge)
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Viernheim (28.04.18), Grünstadt
(26.05.18) und Rot (09.09.18).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter: www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des 
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite. 
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrho-
fer Leichtathleten wieder um Kuchenspenden.
Da wir aufgrund der Meldungen mit einigen Hundert Läufern 
rechnen können, benötigen wir eine große Anzahl Kuchen. 
Bitte unterstützen Sie uns!!! Die Kuchen können am Sonntag 
den 11.03. ab 7.30 Uhr im Pavillon der Schillerschule abgege-
ben werden. Herzlichen Dank im Voraus
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team

Verkehrssituation – Verkehrsbeeinträchtigungen 
am 11.03.2018
Auf Grund des Heini-Langlotz-Laufes kann es am 11.03.2018 zu 
folgenden Einschränkungen/Behinderungen kommen:
Von 7:30 – Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr
Parkverbot in der Wormser Straße am ev. Gemeindezentrum und 
am Steffi-Graf-Park.
Von 9:45 – 10.30 Uhr im Bereich der Straßen:
Oftersheimer Weg, Heppenheimer Str., Plankstadter Weg 
und Darmstädter Str.
Von 11.30 – ca. 15.00 Uhr ist die Zu- bzw. Abfahrt für das Wohn-
gebiet hinter dem Schwimmbad bis zum evangelischen 
Gemeindezentrum nur über die Spraulache und die Speyerer 
Str. oder Frankfurter Str. möglich.
Die Rohrhofer Str. ist zwischen der Spraulache und Rohrhof in 
dieser Zeit gesperrt.
Der Startbereich des Hauptlaufes ist auf der Rohrhofer Straße 
– Höhe Evangelisches Gemeindezentrum, der Zielbereich wie 
immer an der Schillerschule.
Wir bitten darum, in diesen Bereichen und in den für diesen Tag 
ausgeschilderten Parkverbote möglichst keine Fahrzeuge abzu-
stellen und um Ihr Verständnis.
Mit sportlichem Gruß
Das Organisationsteam des Heini-Langlotz-Laufs

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Vorschau 2. und 1. Mannschaft SV Rohrhof
Nachdem die 2. und 1. Mannschaft in ihren normalen Trainings-
rhythmus wieder angekommen sind sowie einige Vorbereitungs-
spiele absolviert wurden, stehen am kommenden Wochenende 
die letzten Vorbereitungsspiele der Mannschaften an, bevor es 
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am 04.03.2018 wieder heißt gut aus den Startlöchern zu kom-
men, damit man nicht gleich in den ersten Spielen die gute Aus-
gangsposition, die man sich in der Vorrunde erkämpft/erarbeitet 
und erspielt hat, gleich wieder vergeigt.
Am kommenden Wochenende muss die richtige Formation 
gefunden werden, um am 04.03.2018 gut gerüstet zu sein. 
Ebenso sind einige verletzte Spieler noch zu beklagen und man 
hofft, dass alle Spieler zur Rückrunde wieder fit und einsatzfähig 
sind und die Trainer auf alle Spieler wieder zurückgreifen können.
Siehe nachstehend die letzten Vorbereitungsspiele der 2. und 
1. Mannschaft am 25.02.2018 sowie das erste Verbandsspiel der 
beiden Mannschaften am 04.03.2018.

Vorbereitungsspiel: 2. Mannschaft SV Rohrhof
Sonntag, 25.02.2018 – 12.30 Uhr
SV Rohrhof 2 – FV Ladenburg 2

1. Pflichtspiel / Rückrunde 2018
Sonntag, 04.03.2018 – 15.00 Uhr
Badenia Hirschacker – SV Rohrhof 2

Vorbereitungsspiel: 1. Mannschaft SV Rohrhof
Sonntag, 25.02.2018 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof 1 – TSV Rettigheim

1. Pflichtspiel / Rückrunde 2018
Sonntag, 04.03.2018 – 15.00 Uhr
MFC 08 Lindenhof 2 – SV Rohrhof 2
pela

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Jahreshauptversammlung des Obst-und Gartenbauvereins
Der Obst-und Gartenbauverein feiert dieses Jahr sein 90-jähriges 
Jubiläum. Deshalb wurden alle Mitglieder zu einem kostenlosen 
Mittagessen im Rahmen der Jahreshauptversammlung eingela-
den.
Die Vorsitzende, Frau Appel begrüßte die Anwesenden, darun-
ter zwei Ehrenmitglieder, die Herren Steck und Nothhelfer, mit 
einem Sektempfang.
Auch die zweite Vorsitzende, Frau Herm begrüßte die Anwesen-
den mit einem selbst gereimten Gedicht zum 90. Jubiläum.
Etwa die Hälfte der Vereinsmitglieder folgte der Einladung und 
labte sich am reich bestückten Büffett mit Tafelspitz oder Lend-
chen.
Nach dem Essen begann dann der offizielle Teil, zunächst mit 
dem Totengedenken. Danach folgte der Bericht des Vorstand-
teams, ein Rückblick auf das vergangene Jahr mit Bildern unter-
legt.
Nach dem Baumschnittkurs im Januar folgte im Februar die Jah-
reshauptversammlung, bevor im März der Schnittkurs für Rosen-
und Ziersträucher stattfand. Im Juli fuhr man zur Gartenschau 
nach Bad Herrenalb und im September in die Pfalz zum Ham-
bacher Schloss mit anschließender Weinprobe in Edesheim. Am 
Ferienprogramm der Gemeinde nahm man mit einem Ausflug 
ins Technoseum teil und im Oktober wurde im Haus der Kinder 
wieder Apfelsaft gepresst.
Der nächste Tagesordnungspunkt war der Bericht der Kassiere-
rin. Sie legte alle Ausgaben und Einnahmen detailliert dar, sodass 
die Kassenprüfer keine Beanstandungen fanden.
Herr Kronemayer beantragte die Entlastung der Vorstandschaft, 
was auch einstimmig erfolgte.
Jetzt wurde das Programm für das Jahr 2018 vorgestellt:
der Baumschnittkurs erfolgte am 28. Januar, der Schnittkurs für 
Rosen-und Ziersträucher findet am 24.März um 14 Uhr in der 
Kleingartenanlage Pferchstücker statt.
Eine Gartenbegehung ist für Juni/Juli vorgesehen. Die diesjähri-
ge Lehrfahrt führt am 20. Juni zur Landesgartenschau nach Lahr 
und am 10. Oktober zur Kürbisausstellung nach Ludwigsburg.
Ein Termin zum Ferienprogramm steht noch nicht fest.

Nachdem es unter Punkt Verschiedenes keine Wortmeldungen 
gab, fuhr man mit den Ehrungen fort: die goldene Vereinsurkun-
de für 30-jährige Mitgliedschaft im Verein erhielten Frau Doris 
Scheuler, Frau Inge Kronemayer und Herr Hans Appel.
Für 20-jährige aktive Mitgliedschaft erhielt Uwe Brunner die 
Ehrung.
Den Ehrenamtspass der Gemeinde Brühl bekommen dieses Jahr 
Frau Hochlenert-Zimmermann und Frau Perrone.
Zum Ende des offiziellen Teils wurde noch der Film vom 75-jähri-
gen Jubiläum gezeigt.
Im Anschluss saß man noch bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen gemütlich beisammen und freute sich auf die kommen-
den Veranstaltungen.
Einen Frühlingsgruß, eine Primel, durfte jeder zum Abschied mit 
nach Hause nehmen.
c.g.

 
A. Herm, I. Kronemayer, M. Perrone, U. Brunner, E. Zimmermann-
Hochlenert, H. Appel, J. Appel� Foto: Jutta Appel

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Forellenverkauf
Im Rahmen unserer Vereinsaktivitäten gibt es im Strassenverkauf 
Geräucherte Forellen am Samstag, dem 03.03. von 10 bis 14 Uhr 
im Vereinsheim am Weidweg 2.
Vorbestellungen sind unter der Tel.-Nr. 06202/73066 (Video 
Pub) unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine gewünsch-
ten Fische erhält. Letzte Bestellmöglichkeit ist am Montag, den 
26.02. bis 16 Uhr.
AHe

Sonstiges

Eintüt-Aktion der Fußballmädels 
Am 03.03.18 findet im REAL Markt eine Eintüt-Aktion der Fuß-
ballmädels der
Spvgg 06 Ketsch zu Gunsten der Kinderkrebsstation des Klini-
kums Mannheim statt.
Helfen Sie mit uns. Danke.

Hairstyle by Carlo
Damen- und Herren-Salon mit Barbershop am Schrankenbuckel
Wer am Schrankenbuckel das Gerätehaus der Feuerwehr pas-
siert, hat sich über die Jahre an den gediegenen Frisiersalon von 
Gabriele Schorr und – in jüngerer Zeit – ihrer Kollegin Ute Men-
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ges gewöhnt und gewundert, dass seit Jahresbeginn Fenster und 
Außenwand eine optische Änderung erfahren haben „Hairstyle 
by Carlo“.
Wer durch die Scheiben spickte, hat eine Art Western-Saloon ent-
deckt: dunkle, schmale Holzschränke, Vertäfelungen und reges 
Treiben. Zwei Friseure und eine Friseurin, Carlo Lodico, der Chef 
also, seine Mitarbeiterin Maria Di Leonforte und Pietro Marino, 
sein junger Mitarbeiter, fragen die Kunden als Erstes, ob sie einen 
Kaffee möchten, bevor sie ihnen an die Haare gehen. 
Mit sizilianischem Temperament, aber in Deutschland erwor-
bener Technik, die Carlo und sein Team durch Schulungen und 
Seminare immer auf den aktuellsten Stand halten. Sie bedienen 
alle Altersgruppen, erwarten zwar Anmeldungen, nehmen aber 
auch eilige Kunden zwischendurch an.

Ansonsten hat sich wenig geändert:
Montag geschlossen, Dienstag bis Freitag 09.00-12.30 und 14.00-
18.30 und Samstag 08.30-13.30, Telefon: 06202 75253

Die drei kommen aus Neckarau, haben dort zehn Jahre einen Salon 
geführt, bevor sie sich zu Jahresbeginn in Brühl niederließen. Bürger-
meister Göck hat sie, wie bei Eröffnungen üblich, mit einem Wimpel 
begrüßt. (von links) Pietro, Maria, die Gattin Carlos, er selbst, mit der 
Friseurin Maria und Dr. Göck� Foto: Mehrer

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch 07. März um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfegrup-
pe Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der GRN-Kli-
nik, Bodelschwinghstraße, Schwetzingen zusammen. Es spricht 
Stefanie Hamann zum Thema: Diabetes in besonderer Situation 
z. B. Reise, Krankhweit usw. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 21. März ab 16.30 Uhr 
im SG Clubheim, Oftersheim-Hardtwaldsiedlung, Hockenheimer 
Str.
Zu beiden Veranstaltungen ist jeder willkommen, egal ob Diabe-
tiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Siemens Ceranfeld, 58x53 cm, gut erhalten,
nicht autark Tel. 7 41 67

Central Kino Ketsch
Film-Höhepunkte im März und April
Einen Ausblick auf das gesamte Central-Programm in den beiden 
kommenden Monaten gibts am Sonntag, dem 25. Februar um 
11 Uhr bei der Programm-Matinee.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Das aktuelle Programm:
Donnerstag,  22.2./19.30 Uhr/Score-Eine Geschichte der Filmmusik 
Freitag, 23.2./19.30 Uhr/Greatest Showman
Samstag, 24.2./14.45 Uhr/Die Dschungelhelden/17 Uhr/ Simpel/
19.30 Uhr/ Forget about Nick/22 Uhr/ The Killing of a Sacred Deer
Sonntag, 25.2. /11 Uhr /Programm-Matinee/18 Uhr/Score-Eine 
Geschichte der Filmmusik
Donnerstag, 1.3./19.30 Uhr/Three Billboards outside Ebbing, 
Missouri
Freitag, 2.3./19.30 Uhr/Hot Dog
Samstag, 3.3./14.30 Uhr/Tad Stones und das Geheimnis von 
König Midas/16.45 Uhr/Wunder/19.30 Uhr/ Three Billboards out-
side Ebbing, Missouri
Sonntag, 4.3./18 Uhr/Wunder
Weitere Infos unter 
[www.kino-ketsch.de] (http://www.kino-ketsch.de)
Viel Freude im Kino!!!!!

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Kirchengemeinde Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau
Samstag, 24. Februar
10:00 Uhr 	� Evangelische Tagungsstätte Löwenstein: Akade-

mie/ Seminar für Geistliche
10:00 Uhr 	� Probentag für das Bezirksorchester in der Kirche 

Mannheim-Moselstraße
Sonntag, 25. Februar
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Montag, 26. Februar
18:00 Uhr 	� Unterricht für die Konfirmandinnen und Konfir-

manden in der Kirche Mannheim-Vogelstang
Dienstag, 27. Februar
20:00 Uhr 	� Öffentliche Informationsveranstaltung 
	 der Neuapostolischen Kirche:
In der Neuapostolischen Kirche Mannheim-Rheinau findet eine 
Informationsveranstaltung für Geistliche und Vertreter christli-
cher Kirchen sowie für alle Ökumene-Beauftragten und die Ver-
treter der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) statt. 
Die Bevölkerung und alle Interessierten sind herzlich willkom-
men.
Donnerstag, 01. März
20:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Apostel Bansbach der Kirche 

Mannheim-Moselstraße (mit Bezirksmännerchor)
Freitag, 02. März
18:00 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in 

der Katholischen Kirche St. Pankratius, Schwetzin-
gen

18:30 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
der Evangelischen Martinskirche, Rheinau-Süd

Zu allen Veranstaltungen und Gottesdiensten sind Besucher und 
Gäste gerne willkommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 24.02.
17:00 Uhr 	 „A Clean People Honours Jehovah” (Englisch)
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Sonntag, 25.02.
12:30 Uhr 	� „De ce crestinii trebuie sa se deosebeasca de lume” 

(Rumänisch)
17:30 Uhr	� „Jugendlichen gegenüber so eingestellt sein wie 

Jehova“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Dezember: „Ihr jungen Leute, arbeitet auf ‚eure 
eigene Rettung’ hin“ gestützt auf Philipper 2:12

Dienstag, 27.02. (Rumänisch), Mittwoch, 28.02. (Englisch), 
Donnerstag, 01.03.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Matthäus 18-19 wer-
den unter anderem die Themen behandelt: „Stol-
persteine – verhängnisvoll für dich und andere“ 
und „Wie oft sollten wir unserem Bruder vergeben 
(Matthäus 18:21, 22)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 10 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: ‚Jesus 
und seine Familie reisen nach Jerusalem’

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Bad Banks
Die ersten beiden Folgen der Sta
 el 1

Event
Freitag, 23. Februar

T I C K E T S  A N  D E R 

K I N O K A S S E  &  O N L I N E

Foto: Sammy Hart 
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Rotary Club Schwetzingen-Kurpfalz unterstützt Projekte in der Region

3. Rotary Club Schwetzingen-Award: Jetzt bewerben
(jr). Bereits zum dritten Mal kön-
nen sich 2018 sozial engagierte 
Gruppen, Projekte und Vereine 
freuen: Der Rotary Club Schwet-
zingen-Award wird wieder verlie-
hen. 2016 zum ersten Mal gestif-
tet, haben auch dieses Jahr wieder 
Bewerber aus der Region rund um 
Schwetzingen die Möglichkeit, 
ihre unterstützenswerten Projekte 
einzureichen.

Der mit 5000 Euro dotierte För-
derpreis ist zur Unterstützung 
sozialer Projekte in der Region 
Schwetzingen-Kurpfalz vorge-
sehen und soll lokale, vorbild-
liche, gemeinnützige Projekte 
aus den Bereichen Soziales, Bil-
dung/Erziehung, Wissenschaft/
Forschung, Kunst, Kultur, Sport 
oder Umwelt ins Leben rufen 
oder unterstützen.

Innovative Ideen gewürdigt 
Träger des ersten Awards war 
2016 der TSV 1895 Oftersheim 
e.V. Der Verein setzte sich mit 
dem Vereinsprojekt „We play 
Wii“ damals gegen die Mitbewer-
ber durch. 2017 konnten dann die 
Wieslocher „Wiesel“ jubeln. Die 
Inklusions-Mannschaft der TSG 
Wiesloch, in der Menschen mit 
geistiger und zum Teil auch kör-
perlicher Behinderung gemein-
sam mit Menschen ohne Han-
dicap Handball spielen, wurde 
mit dem Förderpreis ausgezeich-
net. Die Rotarier würdigten so 
ein Paradebeispiel für gelungene 
Inklusion. 

So dient der Preis auch als Mul-
tiplikator und als Seismograf: 
Denn durch die Bewerbungen 
erfahren die Rotarier grundsätz-
lich von sozialen Projekten in 
der Rhein-Neckar-Region, die 
eine Förderung verdienen, was 
dem rotarischen Gedanken, sich 
gewinnbringend in die Gesell-
schaft einzubringen, entgegen-
kommt. Die Vereine wiederum 
bekommen so die Chance, schnell, 
unbürokratisch und ohne lange 
Vorlaufzeiten gefördert zu werden 
- eine Win-Win-Situation.

Im Gespräch: Beate Becker
Anlässlich der Ausschreibung zum 
3. Rotary Award sprachen wir mit 
der amtierenden Präsidentin des 
Rotary Clubs Schwetzingen-Kur-
pfalz, Beate Becker.

Nussbaum MEDIEN (NM): Frau 
Becker, der Leitspruch des Rotary 
Clubs lautet „Service above self“. 
Wie interpretieren Sie dieses Motto?

Beate Becker: Rotary ist eine 
Organisation, deren erklärte 
Absicht der Dienst ist, wie in unse-
rem Motto – Service above self, 
also selbstloses Dienen – deutlich 
wird. In einer Gesellschaft, die von 
Erfolg und Materialismus geprägt 
ist, stehen bei Rotary andere Zie-
le im Vordergrund, nämlich sich 
selbst für gute Zwecke zu enga-
gieren, einzubringen und ande-
ren Menschen zu helfen.

NM: Der Rotary Award soll auch 
dieses Jahr lokale Projekte im 
Bereich Soziales, Bildung und 
Erziehung, Wissenschaft und For-
schung, Kunst und Kultur, Sport 
und Umwelt honorieren. Was 
steckt dahinter?

Becker: In diesen Bereichen gibt 
es viele Initiativen, die sich über-
wiegend ehrenamtlich stark enga-
gieren. Mit unserem Award erhal-
ten wir detaillierte Informationen 
zu deren Engagement und wer-
den mit einem Preisgeld von 5000 
Euro eine Initiative unterstützen.

NM: Wie groß ist der Bedarf nach 
Unterstützung solcher Projekte 
denn in unserer Region?

Becker: Der Bedarf ist auf jeden 
Fall gegeben. Wir sind froh, dass 
unser Award mittlerweile immer 
bekannter wird und wir über die 
öffentliche Ausschreibung die 

Möglichkeit haben, mehr Trans-
parenz zu erhalten, um zu erfah-
ren, wo wirklich Hilfe benötigt 
wird.

NM: Nach welchen Kriterien 
werden die eingereichten Projek-
te bewertet?

Becker: Es gibt kein speziel-
les Bewertungsverfahren hierfür. 
Wir versuchen mit den gespende-
ten Mitteln eine möglichst starke 
Impulskraft auszulösen.

Die Fragen stellte 
Johannes Rehorst

Wichtiges zum Award:
• Im Fokus der Preisverleihung 

steht die Förderung von Pro-
jekten in der Region Schwet-
zingen-Kurpfalz. Mit dem 
Preisgeld soll ein vorbildli-
ches, gemeinnütziges Pro-
jekt aus den Bereichen Sozia-
les, Bildung/Erziehung, Wis-
senschaft/Forschung, Kunst, 
Kultur, Sport oder Umwelt 
ins Leben gerufen oder fort-
geführt werden, das im loka-
len und regionalen Bereich 
verankert ist. Ausgewählt 
werden ein oder mehrere 
Projekte unter Berücksichti-
gung der folgenden Leitlini-
en: sozialer, kultureller, erzie-
herischer, wissenschaftlicher, 
sportlicher oder ökologi-
scher Zweck, der Allgemein-
heit dienlich, Lücken schlie-
ßend, mit hohem Multiplika-
tor-Effekt und nachhaltiger 
Wirkung.

• Zugelassen zur Bewerbung 
sind Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine, Initiativen, Schulen 
und sonstige Bildungseinrich-
tungen, soziale und kirchliche 
Einrichtungen sowie sonstige 
Unternehmen, Personen und 
Institutionen mit gemeinnüt-
zigen Zielsetzungen in den 

genannten Bereichen, deren 
Projekt im Bereich der Region 
Schwetzingen-Kurpfalz reali-
siert wird.

• Der Förderpreis ist mit insge-
samt 5.000 Euro dotiert. Der 
Betrag wird je nach Entscheid 
auf eines oder mehrere Pro-
jekte verteilt.

• Bewerbungen können im Zeit-
raum bis zum 30.04.2018 vor-
genommen werden.

• Die Bewerber werden nach 
Ende des Abstimmungsver-
fahrens zeitnahe über das 
Ergebnis informiert. Die 
Abhaltung einer Schlussver-
anstaltung ist für Mai oder 
Juni vorgesehen, dann wird 
auch die Höhe der jeweiligen 
Zuwendung mitgeteilt.

Informationen
Weitere Infos, Formulare und 
Unterlagen auf der Homepage des 
Rotary Clubs Schwetzingen-Kur-
pfalz: http://www.schwetzin-
gen-kurpfalz.rotary.de. Ansprech-
partner ist die Fördergemeinschaft 
Rotary Club Schwetzingen-Kur-
pfalz e. V., c/o Swen Rubel, Carl-
Theodor-Str. 14 a, 68723 Schwet-
zingen.

Die Vorjahres-Award-Träger, die „Wiesel“ der TSG Wiesloch mit Beate Becker (l.) und Bernhard Küppers (2. v. r.)  Foto: pr

i
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Kurzreisen an Ostern mit Erholungsfaktor
Osterereiersuche in der stadt, auf dem Land Oder in den Bergen

• 3x Übernachtung vom 30.03. bis 02.04.2018 im DZ
• Ein Willkomensdrink
• Ein Osternest zur Begrüßung auf Ihrem Zimmer
• Morgens vielseitiges Vital-Frühstücksbüffet mit Bioecke
• Einmal Ostereiersuche im Kurpark
• inkl. Nutzung der Bade- & Saunalandschaft auf über 1.200 qm
•  Verlängerungstage, Halbpension & Wellnessbehandlungen  

auf Wunsch zubuchbar

FRANKENWALD – Österlicher Wellnessurlaub in Bad Steben

Veranstalter: """"  relexa Hotel Bad Steben 
Badstr. 26-28, 95138 Bad Steben

4 Tage

ab

199 €
p.P.

• 2x Übernachtung zwischen 23.03. und 06.04.2018 im DZ
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbuffet
• Eine Osterüberraschung
• An einem Abend 3-Gang-Menü bei einem Restaurantpartner 
•  inkl. Kombi-Ticket für die Koblenzer Seilbahn & Eintritt  

auf die Festung Ehrenbreitstein
• Kostenfreier Internetzugang sowie WLAN in der Hotelhalle
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

KOBLENZ – Ostereiersuche am Deutschen Eck inkl. Festungs-Besuch

Veranstalter: """"  GHOTEL hotel & living Koblenz 
Neversstr. 15, 56068 Koblenz

3 Tage

ab

119 €
p.P.

• 2x Übernachtung zwischen 29.03. und 02.04.2018 im DZ
• Ein Glas Sekt zur Begrüßung
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbuffet
•  Eine Hopp-On / Hopp-Off Burgenrundfahrt mit dem Schiff  

im romantischen Mittelrheintal ab/bis Rüdesheim  
(Dauer ca. 1,5 Stunden; Eigenanreise bis Rüdesheim)

• Ein Osternest pro Zimmer 
• inkl. Nutzung der Wellnesslandschaft mit Saunen
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

RHEINGAU – Erleben Sie das Mittelrheintal inkl. Schiffs-Burgenrundfahrt 

Veranstalter: """"  Parkhotel Sonnenberg 
Friedrichstrasse 65, 65343 Eltville am Rhein

3 Tage

ab

150  €
p.P.
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö

sb
ar

!
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Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe Februar 2018

Liebe Leserinnen und Leser,

in unserer Februar-Ausgabe möchten wir
die Gelegenheit nutzen, um Ihnen auf die
Fragen in Bezug auf den Nussbaum Club
zu antworten, die bei uns in letzter Zeit ver-
mehrt eingehen.

Wie kannmanNussbaum
Club-Mitgliedwerden?

Als Leser des Mitteilungsblattes sind Sie au-
tomatisch Mitglied im Nussbaum Club und
dürfen an bestimmten Aktionen (Schlem-
merblock, Reiseangebote, Verlosungen/Ge-
winnspiele usw.), die in den Mitteilungsblät-
tern beworben werden, teilnehmen.

Der Schlemmerblock – 50% sparen!

Viele Leser fragen uns, wieman den vergüns-
tigten Schlemmerblock beziehen kann.

Den genauen Bestellvorgang haben wir in
der Anzeige, die regelmäßig in den Mittei-
lungsblättern erscheint, beschrieben:

1Onlinewww.schlemmerblock.de/Vorteilscode

2Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben

3 gewünschten Schlemmerblock suchen

4 nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

„Kann man den Schlemmerblock direkt über
den Verlag beziehen oder sogar im Verlag per
Telefon bestellen?“

Nein, das geht leider nicht. Um den Schlem-
merblock zu erhalten, müssen Sie auf der
Homepage des Anbieters, also der Schlem-
merblock Marketing GmbH, den oben ange-
gebenen Code angeben. Andere Vorgehens-
weisen sind nicht möglich.

Bei Fragen zum Inhalt des Schlemmerblo-
ckes, Unklarheiten oder Problemen bei der
Bestellung setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter in Verbindung. Der Verlag hat
leider keinen direkten Zugriff zu den Bu-
chungssystemen der Partner.

Hier kommen Reisebegeisterte auf
ihre Kosten
Die letzten Male hatten wir bereits darüber
berichtet, dass die Reisebegeisterten mit der
regelmäßig erscheinenden Reisehummel-
Seite von attraktiven Reisezielen und Ange-
boten profitieren können.

Als weiteren Reisepartner konnten wir mitt-
lerweile Service Plus Reisen gewinnen. Hier
erwarten Sie in unseren Mitteilungsblättern
ebenfalls spannende und tolle Reiseangebo-
te (aktuell: Großbritannien & Irland).

Fragen rund um die Reise und das Angebot
beantwortet Ihnen ausschließlich der jewei-
lige Reisepartner.

CMTDie Urlaubsmesse Stuttgart – erfolg-
reiche Zusammenarbeit
Für die CMT-Messe, die von 13. – 21. Januar
statt fand, gab es für unsere Leser eine große
Verlosungsaktion. Die Teilnahme war sogar
viel größer als erwartet.

www.nussbaum-medien.de
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Kein Mensch
ist ersetzlich.

Der Tod führt uns diese
Tatsache klar vor Augen.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines,

dies eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein
war Teil von unserem Leben,

drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen.

Horst Wunsch
* 30. April 1926 † 15. Februar 2018

Wir nehmen Abschied:
Anneliese Wunsch

Claudia und Jürgen Ludwig
Claude und Stefanie mit

Noah und Joël

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 28. Februar 2018 um 14:00 Uhr

auf dem Friedhof Rohrhof statt.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Kondolenzliste liegt aus. achen und Weinen sind wie ein Ventil,
wenn Ernst und Leid für Körper, Seele zuviel.

Das Lachen erheitert – das Zwerchfell entspannt,
wenn es von Humorigem wird übermannt.
Das Weinen ist Labsal bei Weh und Schmerz,
es befreit von manchem uns oftmals das Herz.
Doch möchte ich hier besonders erwähnen,
am Besten vom Lachen wären die Tränen.

Rolf Wagner, Faurndau

L
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69214 Eppelheim, Hauptstraße 79

06221.76 33 50

68723 Oftersheim, Dreieichenweg 1

06202.970 45 35

Und überall dort, wo Sie uns brauchen

Empfohlen vom

Verbraucherschutz

Aeternitas e.V.

BESTATTUNGSINSTITUT

ALEXANDER KLEIN

G

m

b

H

Menschlich • Individuell • Fachlich

Unsere Ratgeber helfen bei wichtigen

Entscheidungen - www.best-klein.de

Darf ich Oma noch was malen? Persönlicher Abschied.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Omi und
Uromi

Irmgard Giertz
„Mutti“

* 15. September 1926 † 13. Februar 2018

In stillem Gedenken

Ingrid und Gerhard Kürschner
Michael, Sandra und Marco
Sabine und Michael
Claudia und Pat Belanger
Stephanie und Chris
und alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du bist nicht tot,
du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns und
gehst durch unsere Träume.
Michelangelo
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Schlosser gesucht!

ist da.
Alle Designs 2018

im Haus!
Schwetzingen - Dreikönigstr. 21

JETZT NOCH
WINTERPREISE SICHERN

www.klaiber.de

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15 · 68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66 · www.heckert-markisen.de

Autorisierter Premium-Partner:

markisen · wintergärten · terrassendächer · sonnensegel

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Pantera Monument GmbH

Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Mi. 28.02., 20 h
Familie Malente
„Vielen Dank für die
Blumen“
Musikalische Comedy
Revue
.

Sa. 03. 03., 20 h
Rüdiger Hoffmann
„Ich hab’s doch nur
gut gemeint“
.

Do. 08.03., 14 h
Des Kaisers neue Kleider
Theatermärchen über
Schein u. Sein, mit Web-
stuhl-Musik u. Kleidemagie,
n. H. C. Andersen, ab 5 J.
.

Sa. 17.03., 20 h
H A I R - Das Musical
The American Tribal
Love-Rock MUSICAL
.

So. 18.03., 19 h
Hagen Rether
„LIEBE!“
.

.

So. 08.04., 19 h
BLACK OR WHITE –
A tribute to
Michael Jackson
60 Jahre Michael Jackson
Jubiläumstournee 2018.
Ausgezeichnet als „Beste
deutsche Showproduk�on“
.

So. 22. 04., 16 h
Die Eisprinzessin
Das Musical
für die ganze Familie
.

Do. 18.10., 20 h
Chanson Divine
100 Jahre Edith Piaf
.

So. 21.10., 16 h
Feuerwehrmann Sam
re�et den Zirkus. LIVE!
NEUE SHOW! – ab 3 J.

Reservierungshotline: 06205 21 - 180
oder Email an: info@stadthalle-hockenheim.de

MITTAGSTISCH
FAMILIENBUFFET

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Piano Battle
17.03.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

3x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Piano“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 04.03.2018

Piano Battle
17.03.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

3x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Werbung bringt Erfolg!
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GESUNDHEIT UND BEAUTY

LOHNSTEUERÄRZTE

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

www.vlh.de

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. –wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4Nr. 11 StBerG.

Für Sie vor Ort:

Steuern? Lass ich machen.

Entspannt Steuern sparen.

Elke Fengler Ursula Coppius
Franz-Schubert-Str. 8 Ernst-Barlach-Str. 21
Tel. 06202 970282 Tel. 06202 4093185
E-Mail: Elke.Fengler@vlh.de E-Mail: Ursula.Coppius@vlh.de

TÜV zertifiziert

www.laufer-zahntechnik.de

Erstklassige Qualität –
garantiert Made in Germany

Beste biokompatible Materialien

Modernste Technologien

Verlängerte Garantie bis zu 5 Jahre

Hervorragendes
Preis-Leistungsverhältnis

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Wir liefern seit über 25 Jahren
Deutschlandweit meisterliche Qualität

Gerne nennen wir Ihnen
Partnerpraxen in Ihrer Nähe

TÜV zertifiziertes Unternehmen

Bei Ihrem Zahnersatz achten Sie auf Qualität, Ästhetik und die
Verwendung bester Materialien! Warum nicht auch auf den Preis?

Preisgünstig – Seriös – Zuverlässig Sie haben die Wahl – vergleichen Sie!

Freecall-Nr.
0800 - 77 88 123
aus dem deutschen Festnetz

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Saarburger Ring 30
68229 Mannheim

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

34 Jahre Sprachreisen nach Großbritannien
Neue Motivation mit bestem Lernerfolg in Englisch
Ausgesuchte Gastfamilien‚ optimale Betreuung‚ effizienter Unterricht!
Attraktive Küstenorte in Südengland & Wales.

Kostenlose Prospekte & Beratung:
Telefon 07254 8093 • E-Mail: info@calac.de

38

J

.

NEU!!! Video der Reise auf: www.calac.de
Pfingsten: 19.05. - 02.06.2018 Sommer 1: 28.07.-11.08.2018

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/
Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen,
Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Arm-
banduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte
Gläser, alte Fotoapparate; seriöseAbwicklung,Barzahlung,VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/

                         
Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























!

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock
unter 0152 24726948 privat 06221 8957788

Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA)
gesucht in | Vollzeit | Teilzeit | freie Mitarbeiterschaft mit Schwerpunkt
im Abrechnungswesen (Dampsoft, HKP, KV, BEMA, GOZ) zur Erweite-
rung unseres Teams am Empfang ab sofort oder später.
Wir bieten Ihnen:
- flexible Arbeits- und Urlaubszeiten
- gute Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten
- modernste Praxisausstattung
- zuverlässiges Team
- ein angenehmes Arbeitsklima
Wenn Sie Teil eines Praxisteams werden möchten, das viel Spaß an der
Arbeit hat, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bei Fragen ist Frau Kraus telefonisch unter 06205/17222 zu erreichen.

Karlsruher Straße 11 68766 Hockenheim Tel. 06205/17222
info@zahnarzt-piscator.de www.zahnarzt-piscator.de



Anzeigen Nr. 8  •  23. Februar 2018  •  Brühler Rundschau

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

SIE HABEN EIN GRUNDSTÜCK IM NEUBAU-
GEBIET „FÜNFVIERTELÄCKER“ IN KETSCH?

INDIVIDUELL BAUEN,
GANZ ENTSPANNT!

www.kern-haus.de/heidelberg
Tel.: 06202 97866-40

SIE WOLLEN MASSIV BAUEN? KERN-HAUS PLANT IHR HAUS!

www.garant-immo.deRufen Sie mich an! Sie erreichen mich unter: Tel. 0621 / 84 55 78-29

Berufliche Veränderung! Wir
suchen EFH oder Villa für Unter-
nehmerfamilie mit 2 Kindern auch
im hochpreisigen Sektor. RH/DHH/
große Wohnung für junges Paar
aus der Region bis EUR 480.000,-,
+ 2-3 Zimmer-Wohnung, auch
vermietet für Kapitalanleger.
Ihr Ansprechpartner: Herr Knapp,
p.knapp@garant-immo.de
Tel. 0621 / 84 55 78-29

„Ich bin Arzt,
in meinem Beruf habe
ich viel Verantwortung
für meine Patientinnen
und Patienten, aber in
Immobilienfragen ver-
traue ich Immobilien-
Spezialisten. Vertrauen
auch Sie Ihre Immobilie den Experten der Garant Immobilien an.“
Wir konzentrieren uns seit über 38 Jahren auf das was wir wirklich
können: Verkauf und Vermietung von Immobilien. Für alle Themen
und Fragen rund um die Immobilie – von der Finanzierung bis hin zu
rechtlichen und steuerlichen Fragen – haben wir starke Partner.

Barrierefreie Eigentumswohnungen in
OftersheimMitte
MehrgenerationenQuartiermit Fahrstuhl, Tiefgarage.

z.B. 3 ZKB EG, Terrasse, 88m2 319.000.-- €
z.B. 3 ZKB 1. OG, Südbalkon, 97m2 339.000.-- €
z.B. 4 ZKB Maisonette, 2 Bäder, Südbalkon, 114m2 499.500.-- €

Bezug abDezember 2018 Musterwohnung vorhanden

M&HWohnungsbau · Tel. 06202/6085600 ·mhwohnbau@t-online.de

Brühl-Rohrhof, Provisionsfrei,
sofort, 3 ZKB, ca. 72 m², Einbauküche, Laminat, Balkon,
TG-Stellplatz, 1. OG, kleine Wohneinheit am Naturschutz-
gebiet, ruhige Mieter langfristig gesucht, ruhige Lage
(Sackgasse), keine Haustiere, Miete € 595,00 + TG €
30,00 + NK € 150,00, 3 MM Kaution, eventuell Kauf mög-
lich, Telefon +491605823671

Brühl: Schöne 3 ZKB
89 m², EG mit Loggia, sep. WC, Keller, in guter Wohnlage
zum 01.05.2018 zu vermieten. Kaltmiete 650 € zzgl. 40 €
TG-Stellplatz + NK, Vorauszahlung 250 €, Böden vorwie-
gend Fliesen, Schlafräume Linoleum, NR.
Mail an ursulagerke@t-online.de

Suche Bauplatz
für Reihenmittelhaus, Reihenendhaus, Doppelhaushälfte
oder freistehendes Einfamilienhaus in Oftersheim, Schwet-
zingen, Plankstadt, Brühl oder Ketsch. Wir zahlen bis 700.-
 € pro m². Gerne auch zwei nebeneinanderliegende Grund-
stücke. 0176/77554399

Ruhiges, berufstätiges Ehepaar
(56,60 J.) sucht 2-3 Zimmerwohnung langfristig zu mieten,
EG oder Aufzug, Dusche, Balkon/Terasse erwünscht.
 0160/7826441

Suche Tiefgaragenstellplatz,
in Brühl-Rohrhof im Bereich Wiesenstr. oder Edith-Stein-
Str., kein Doppelparker ab den 01.03.2018 zu mieten. Tel.
01726343141

Tiefgar.-Stellpl. Br.-Rohrhof,
Edith-Stein/Fr.-Nadig-Str. ab sofort zu € 60,- mtl. zu ver-
mieten, Tel.-Nr. 0151-70115818
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STELLENANGEBOTE

Die Stadt Schwetzingen sucht zum 01. Mai 2018 eine/n

Schulsekretär/in
für die Nordstadt-Grundschule in Teilzeit mit einer regelmäßigen
Wochenarbeitszeit von 18,5 Stunden.

Das Aufgabengebiet umfasst die eigenständige Erledigung der
anfallenden Sekretariatsaufgaben, die Unterstützung der Schul-
leitung in Verwaltungsaufgaben sowie die Betreuung und Bera-
tung der Schüler/innen und Eltern in diversen Angelegenheiten.
Die Arbeitszeit ist an 5 Tagen zu erbringen, wobei Erholungs-
urlaub in den Schulferien zu nehmen ist. Aufgrund des Ferien-
überhangs werden 16 Stunden ganzjährig vergütet.

Wir setzen neben Kenntnissen und entsprechender Erfahrung im
Sekretariatsbereich den sicheren Gebrauch moderner Kommuni-
kationsmedien, insbesondere Microsoft Office Word und Excel
voraus und erwarten daneben eine hohe Flexibilität sowie eine
selbständige und zuverlässige Arbeitsweise. Zudem stellt der
Umgang mit Kindern, Jugendlichen, Lehrern/innen, Eltern und
Behörden besondere Anforderungen an die Persönlichkeit des/r
Stelleninhabers/in bezüglich Einfühlungs- und Durchsetzungs-
vermögen, Kontaktfähigkeit und Vertrauenswürdigkeit.

Wir bieten eine Vergütung in Entgeltgruppe 6 TVöD mit den im
öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen und verschie-
dene Fortbildungsmöglichkeiten, ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
sowie ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement.
Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für ein Jahr, wobei bei
entsprechender Bewährung ein Dauerarbeitsverhältnis in Aus-
sicht gestellt wird.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne die Rektorin, Frau Geier,
Tel. 06202-5747826 sowie die Mitarbeiter/innen des Hauptamtes,
Tel. 06202/87-101.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum
03. März 2018 unter www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Wir sind ein weltweit führender Entwickler und Hersteller von
innovativen und hochwertigen Werkzeugen und Maschinen.

Zur Verstärkung unseres Teams in Hockenheim suchen wir

- Zerspanungsmechaniker -
Fachrichtung Drehtechnik (m/w)

- Konstrukteur (m/w)
- Produktmanager (m/w)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Ansprechpartner: Herr Werner Bliss,
Tel.: 0151/46735099 /Mail: Bliss@alfra.de
Alfra GmbH, 2. Industriestr. 10, 68766 Hockenheim
www.alfra.de

VERSTÄRKUNG GESUCHT!
Für ein weltweit agierendes Unternehmen im Lebensmittel- und Chemiebereich
suchen wir ab 01.03.2018 mehrere engagierte Mitarbeiter in Eppelheim in
Vollzeit im 2- und 3-Schicht-Betrieb.

- 5x PRODUKTIONSHELFER / ABFÜLLER m/w
- 5x HILFSKRÄFTE mit techn. Verständnis m/w
- 5x LABORHILFSKRÄFTE m/w
Wir bieten: unbefristeten Arbeitsvertrag, übertarifliche
Bezahlung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Bewerbungen: MFD-Service GmbH
06202/8594697 oder 0171/6541469
post@mfd-service.de | www.mfd-service.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Wir suchen freundliche, erfahrene

Servicekraft
zur Verstärkung unseres Teams

Restaurant zumAnglersee Ketsch
Tel. 06202 690107

Für unsere Trendlinie VM by Vera Mont suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt ein

FITTING MODEL
Konfektionsgröße 38

Dein Profil:
· Körpergröße 168 bis 170 cm, Brustumfang 92-96 cm, Taille 70-74 cm,
Hüfte 98-102 cm
· Gepflegtes Erscheinungsbild
· Modisches Interesse
· Zuverlässigkeit und zeitliche Flexibilität

Die Arbeitszeit dieser geringfügigen Beschäftigung (450 Euro Basis) ist
saisonal unterschiedlich und wird mit Dir abgestimmt.

Du bist flexibel einsetzbar, wohnst im Umkreis von Heidelberg und
möchtest die Erstellung unserer VM Kollektion hautnah miterleben? Für
eine telefonische Kontaktaufnahme steht Dir Frau Anette Lachenmaier
unter 06224 – 900494 gerne zur Verfügung.

bettybarclay.com/karriere

Bitte schicken Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen an:
EDEKA Embach z.Hd. Herrn Embach
Eichendorffstr. 44 68723 Oftersheim

Embach

Aktuell werden unsere Medienkanäle durch eine innovative
BürgerApp ergänzt, umdamit unsereMarktpräsenz nochweiter
stärken zu können. Damit können Abonnenten lokale Inhalte
zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsüber-
greifend lesen und ortsansässige Unternehmen erhalten eine
weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen
Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten
Inhalten, dem Online-Marktplatz kaufinBW und eine Nussbaum
Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil un-
serer Strategie, NussbaumMedien in die Zukunft zu führen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagenmit Angaben zum frühest-
möglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie
unter Nennung der Stellenkennziffer KN 063 an:
personal@knvertrieb.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unsererWerbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

550Mitarbeiter 370Orte 1,1 Mio. Haushalte/Woche

KN 063 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Bereich Anzeigenvertrieb
Innendienst
für denVertrieb unserer lokalen Print- und
Onlineangebote (39 Stunden/Woche)

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

www.knvertrieb.de
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GASTRONOMIE

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

gültig vom 26.02.bis 04.03.2018

7.10

Mo. FrischerMöhreneintopf, ein Kürbiskernbrötchen, Fruchtjoghurt
Di. Gefüllte Paprikaschote in Tomatensoße, Reis, Obst
Mi. Schweinekotelett paniert, Rosmarinkartoffeln, Zitronenecke, Kohlrabigemüse, Donut
Do. Barbecue-Gemüsemit Schafskäse, Körnerbrötchen, Knoblauch-Dip, Milchreis
Fr. Möhrenfrikadellen in Tomatensoße, Bulgur, Karottensalat, Riegel
Sa. Kartoffel-Kohlrabi-Gratinmit Schichtkäse, Rettichsalat, Pudding
So. Rindergulasch, Karotten, Petersilienkartoffeln, Buttergebäck

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Fahrzeugankauf
Pkw - Lkw - Wohnmobile - Transporter

in jedem Zustand, alles anbieten, zahle sofort bar
Tel.: (07231) 1821605 oder 0176/28446142

RISTORANTE Cucina Italiana
Rennerswald 17 | Brühl | Tel. 06202/74736 | Mobil 0152/51329141

ehemals„Filzkugel“

Ab 27.02.2018

MITTAGS-MENÜ
von 11.00 bis 14.00 Uhr € 9,90 mit Espresso

Di. mitBeilage - Penne Amatriciana, Schweinesteak v. Grill
Salat - SpaghettiTomatensoße, Schweineschnitzel

Mi. mitBeilage - Rigatoni Bolognese und Putensteaks v. Grill
Salat -Tortellini al forno, Scaloppina pizzaiola

Do. mitBeilage - Lasagne, Hühnchen a. d. Backofen
Salat - Gnocchi, Schweinesteak mit Gorgonzolasoße

Fr. mitBeilage - Spaghetti mit cozze, calamari livornese
Salat - Penne Garnelen u. Zucchini, Alaska-Filet m. Zitronensoße

Sa. mitBeilage - PIZZA-TAG
Salat - Billig

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art

Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc.
(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-HandelM. Seib •Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

GESCHÄFTSANZEIGEN
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KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Neues Parkett
unter den Füßen?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Eintrittskarten ab 29 € · Ticket-Service: +49 (0)7221/3013-101 · www.festspielhaus.de

WAGNER: PARSIFAL Premiere 24./30. März/2. April
Rattle · Dorn · Gould · Donose · Selig · Finley · Nikitin

ELĪNA GARANČA & SIR SIMON RATTLE 25. März
Werke von Strauss, Berg, Ravel und Strawinsky

GERALD FINLEY & DANIEL HARDING 26. März
Schubertlieder · Strauss: Eine Alpensinfonie

KRYSTIAN ZIMERMAN & SIR SIMON RATTLE 27. März
Bernstein: Sinfonie Nr. 2 · Beethoven: Sinfonie Nr. 7 A-Dur

MUSIKFEST Der holzgeschnitzte Prinz 29. März
Rattle · Mitglieder der Berliner Philharmoniker · Kashimoto

VILDE FRANG & IVÁN FISCHER 31. März
Werke von Bartók und Mendelssohn

KRYSTIAN ZIMERMAN & SIR SIMON RATTLE 1. April
Bernstein: Sinfonie Nr. 2 · Beethoven: Sinfonie Nr. 3
Es-Dur „Eroica“

OSTER
FESTSPIELEBERLINER

PHILHARMONIKER

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden
Reparaturen:
von kleinen Sanitärarbeiten, Flachdachschweißungen,
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Gasthaus »Zur Traube«
Tel. 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl · MONTAG RUHETAG

Sa., 24.02.2018, ab 10 Uhr

SCHLACHTFEST
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team
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Nur für dich!
Gratis

Schnuppertraining
In nur 30 Min. zum Ziel mit
demMrs.Sporty Trainings-
und Ernährungskonzept für

die Frau jeden Alters.

Nur für Nicht-Mitglieder einmalig einlösbar.
Nicht verkäuflich. Gültig bis 31.03.2018

Mrs.Sporty Schwetzingen
Scheffelstraße 55

68723 Schwetzingen
Tel.: (06202) 94 53 992

Thai - Massage
Träumen ..

Wohlfühlen ..
Entspannen ..

Sammeln Sie neue Erfahrungen mit Thai-Massagen und
lernen Sie uns kennen.

Warinna Thaispa Massage
Lausitzer Str. 10, 68775 Ketsch Tel: 0175 / 5266745

www.warinna-thaispa.deMo. 10.00 - 13.00 Uhr
Di. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

„Rückenschmerzen sind eine Volkskrankheit. In der heutigen Zeit 
vor allem hervorgerufen durch Bewegungsmangel, aber auch das 
einseitige Belasten am Arbeitsplatz und Übergewicht sind wich-
tige Risikofaktoren für die Rückengesundheit“, erklärt Sportwis-
senscha� lerin Beate Helbig, „Sport und Bewegung sind daher feste 
Bestandteile in der � erapie von Rückenerkrankungen und ideal, 
um Rückenbeschwerden vorzubeugen. 

Mittlerweile weiß man, dass 
es keine „falschen“ Bewegun-
gen gibt. Ob eine Bewegung 
schmerzha� e Folgen hat, hängt 
davon ab, wie belastbar der Kör-
per gerade ist. Statt sich zu scho-
nen, sollte man sich möglichst 
vielfältig bewegen, die persön-
liche Belastungsgrenze heraus-
� nden und behutsam erweitern. 
Selbst ein Bandscheibenvorfall 
ist in der Regel kein Grund zum 
Fürchten. Bandscheibenschä-
den heilen in den meisten Fällen 
aus und hinterlassen keine blei-
benden Schäden. Viele Studien 
haben nachgewiesen, dass es 
neben dem verbreiteten Bewe-
gungsmangel vor allem die psy-
chischen Belastungen am Ar-
beitsplatz sind, die schmerzen.

Wann sollte man mit Rücken-
schmerzen zum Arzt?

Manche Rückenschmerzattacke 
lässt sich durchaus mit Selbst-
hilfemaßnahmen behandeln 
vorausgesetzt, man ist über das 
Beschwerdebild Rückenschmer-
zen gut informiert. Die Fälle, 
in denen ärztliche Hilfe unver-
zichtbar ist, zeichnen sich durch 
eindeutige Symptome aus wie: 
ein schlechtes Allgemeinbe� n-
den, ausgeprägte Lähmungen, 
starke Schmerzen, die über drei 
Tage konstant anhalten oder 

zunehmen. Unkomplizierte Rü-
ckenschmerzen wie zum Bei-
spiel bei Verspannungen oder ei-
nem Hexenschuss sind dagegen 
bewegungsabhängig. Das heißt, 
sie verstärken sich bei bestimm-
ten Bewegungen und lassen in 
Ruheposition nach. Als Faustre-
gel gilt: Wenn starke Schmerzen 
auch nach drei Tagen unvermin-
dert andauern, sollten ihre Ursa-
chen ärztlich abgeklärt werden.

Akut oder chronisch

In der Medizin werden Rücken-
schmerzen vom Schmerzbeginn 
bis etwa zum 30. Tag als akut 
eingestu� . Dauern sie länger als 
drei Monate, gelten sie als chro-
nisch. Meist schon nach ein bis 
zwei Wochen, spätestens aber 
nach acht Wochen sind 80 % der 
Patienten, die zum ersten Mal 
akute Rückenschmerzen haben 
wieder beschwerdefrei. Je häu-
� ger es zu Rückfällen kommt 
und je länger die akuten Phasen 
andauern, desto höher ist das Ri-
siko chronischer Beschwerden. 
Die Betro� enen leiden längere 
Zeit ihres Lebens an Schmerzen. 
Die Behandlung ist schwierig 
und langwierig. Ein wichtiges 
Ziel der Rückenschmerzthera-
pie ist es daher, chronischen Be-
schwerden vorzubeugen. 
(Techniker Krankenkasse/red)

GESUNDER
RÜCKEN

Foto: AntonioGuillem/iStock/Thinkstock

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock
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Die menschlichen Sinnesorgane arbeiten in vielen Situationen eng 
zusammen, um uns die Wahrnehmung der Umwelt und das Zu-
recht� nden im Alltag zu ermöglichen. Alle akustischen, visuellen 
und haptischen Informationen werden im Gehirn gesammelt und 
dort aufgrund von Erfahrungen verarbeitet. 

Dass die Ohren und Augen einan-
der ergänzen und Verständnislü-
cken schließen können, hat jeder 
schon einmal erlebt. Sind die Um-
gebungsgeräusche zu laut, kom-
men manche Worte nur undeut-
lich am Ohr an. Was der Mensch 
im Alltag häufi g unbewusst be-
obachtet, erweist sich in lauter 
Umgebung als sehr nützlich: Das 
Mundbild des Gesprächspartners 
hilft  dem Gespräch besser folgen 
zu können. Die Augen unter-
stützen die Ohren und somit das 
Sprachverstehen. 

Die Augen hören mit

Dabei vergleicht das Gehirn die 
über das Hörorgan aufgenom-
menen Wörter und Sätze mit 
dem Mundbild des Sprechers. 
In der Regel passen diese Infor-
mationen zusammen. Im alltäg-
lichen Leben hört der Mensch 
jedoch häufi g viele verschiedene 
Sprecher und das Gehirn muss 
binnen weniger Millisekunden 
entscheiden, welche Informati-
onen, die die Ohren liefern, re-
levant sind. Wissenschaft ler des 
Baylor College of Medicine in 
Texas, USA, fanden heraus, dass 
das Gehirn diese Informationen 
aufeinander aufb aut. Eine Sin-
neswahrnehmung wird durch 
eine andere ergänzt – in diesem 
Fall zuerst das Mundbild, dann 
die gesprochene Sprache. 
Bei einem Experiment wurde 

Probanden ein Video vorge-
spielt. Zu sehen war ein Mensch, 
dessen Lippen die Silben „ga ga 
ga“ formen. Die Tonspur wur-
de verändert, zu hören ist „ba 
ba ba“. 100 % der Testpersonen 
gaben jedoch an, im Video die 
Silben „da da da“ zu verstehen. 
Dieses Phänomen der Beein-
fl ussung der akustischen Wahr-
nehmung durch die Augen und 
somit das Vermischen von ähn-
lichen Konsonanten, wird in der 
Wissenschaft  als McGurk Eff ekt 
bezeichnet. 

Die menschliche Sprachwahr-
nehmung verläuft  also nicht 
ausschließlich über das Gehör. 
Auch die Augen tragen ihren 
Teil dazu bei. Umgekehrt gibt es 
viele Situationen, in denen die 
Ohren auf sich alleine gestellt 
sind. Das ist vor allem dann der 
Fall, wenn die Sicht etwa durch 
Dunkelheit eingeschränkt ist. 
Ein funktionierendes Gehör 
ist ganz besonders wichtig bei 
der Orientierung im Alltag, 
bei Sprache von der Seite oder 
hinten, im Straßenverkehr und 
natürlich auch beim Musikhö-
ren. Der Hörsinn ist mit und 
ohne Unterstützung der Augen 
essentiell für die Kommunikati-
on. Denn das menschliche Ohr 
ist ein Allrounder und ruht nie.  
Hörexperten empfehlen daher 
ab 40 Jahren jährlich eine Über-
prüfung des Gehörs. (FGH/red)

SCHWETZINGEN
Carl-Theodor-Str. 15
Tel.: 06202 | 9788536
HOCKENHEIM
Karlsruher Str. 11
Tel.: 06205 | 3059822

Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Anruf

GUT SEHEN
BESSERHÖREN

Foto: humonia/iStock/Thinkstock

Aus den Ergebnissen der von der Fördergemeinschaft Gutes Hören 
durchgeführten Hörtests lassen sich zwei interessante Schlussfolge-
rungen ziehen: Zum einen sind Hörprobleme kein reines Altersphä-
nomen. Schon in jungen Jahren verursacht besonders eine starke 
Lärmbelastung in Schule, Freizeit und Beruf bleibende Schäden 
im Innenohr. Aber auch Vererbung oder Stress kann hierbei eine 
wichtige Rolle spielen. Zum anderen zeigt dieser Test eindrucksvoll, 
wie hoch der Anteil der Menschen mit einer Hörminderung in der 
Ü60-Gruppe ist. Nicht einmal ein Sechstel kann sich noch auf ein 
intaktes Gehör verlassen! Gerade in Hinblick auf die demografische 
Entwicklung – immer mehr Menschen werden immer älter – ist der 
Handlungsbedarf hier groß: Aufklärung über Vorsorgemaßnahmen 
und Möglichkeiten einer professionellen Hörgeräteversorgung sind 
notwendig, um Hörvermögen, Kommunikationsfähigkeit und die 
Lebensqualität auch bis ins hohe Alter zu erhalten. (FGH/red)

Foto: humonia/iStock/Thinkstock

Hörprobleme treten nicht nur im Alter auf 
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Mannheimer Straße 49 68782 Brühl www.edp-systemhaus.de

Computer, Notebook + Smartphone

Telefon 06202 – 40 98 100
Beratung Wartung Reparatur

Ihr zuverlässiger Partner für PC, IT-Beratung,
Netzwerklösungen, Smarthome . . .

Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH

Telefon 0621 43763266  Fax 0621 43758749
www.bs-hans.de  E-Mail: info@bs-hans.de

Blecharbeiten rund ums Dach

Verkleiden von Gauben, Abdeckungen

Montage von Dachrinnen inkl. Reparatur

Kamineinfassungen inkl. Kaminverkleidungen

WIR FEIERN ZUSAMMEN!

SAP Arena Mannheim
21. APRIL 2018

regenbogen.de

TICKETS:

NUR 33 EURO

(+GEBÜHREN) AUF

ALLEN PLÄTZEN

AMY MACDONALD •XAVIER NAIDOO
WINCENT WEISS •MAX GIESINGER

MICHAEL PATRICK KELLY • LOU BEGA
PAUL YOUNG •OFENBACH

STEFANIE HEINZMANN •THE SWEET
ATZE SCHRÖDER • INGO APPELT

Vortrag mit Frage- und Antwortrunde

DR. R. WEICKUM
Oralchirurg /Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

DR. D. FARHAN
Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

Donnerstag, 01.03.2018 / Beginn: 18:00 Uhr
Stadtbibliothek Weinheim, Luisenstraße 5/1, Weinheim

Freitag, 02.03.2018 / Beginn: 18:00 Uhr
Praxis Zahnreich, Kurfürsten-Anlage 7, Heidelberg

Samstag, 03.03.2018 / Beginn: 11:00 Uhr
Palatin / 1. OG Raum Wissenlo, Ringstraße 17-19, Wiesloch

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei

Kurfürsten-Anlage 7 · 69115 Heidelberg
Telefon 06221 183067 · www.zahnreich.de

Zahnimplantate
DAS PLUS AN LEBENSQUALITÄT
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

MAX-BERK-STRASSE 20 | 69226 NUSSLOCH | NUSSLOCH@DIGEL.DE
ÖFFNUNGSZEITEN | MO – FR 10 – 19 UHR, SA 10 – 18 UHR

Baukasten Anzüge
Reine Schurwolle,
aktuelle Farben

349,90* 239,90€
Wollmischungen

299,90* 209,90€

Sakkos
Wollmischung,
unterschiedliche Dessins

199,95* 159,95€

Hemden
Reine Baumwolle
oder Baumwollstretch,
unterschiedliche
Kragenformen

69,95* 49,95€
59,95* 39,95€

Digel Move
SchuhsetSneaker, Kalbslederin weiß, Schuhspannerund Pflegemittel

99,95€*

*UVP des Herstellers. Outletpreise für Normalgrößen. Solange der Vorrat reicht.

NEW DIGEL SLIM FIT COLLECTION

Unsere DIGEL und DIGEL move Passformen
Modern & Comfort Fit, sowie Slim &
Extra Slim Fit erhalten Sie weiterhin.
Entdecken Sie auch NEU unsere
DIGEL Businessschuh-Kollektion.


